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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die vergangenen Wochen standen ganz 
im Zeichen der Kommunalwahl.

Mein besonderer Dank gilt allen Bürge-
rinnen und Bürgern, die von ihrem Wahl-
recht Gebrauch gemacht haben. Denn 
die Teilnahme an Wahlen ist eines der 
höchsten Güter unserer demokratischen 
Gesellschaft.

Ebenso danke ich den vielen engagierten 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern. Mit 
großem Einsatz haben sie dafür gesorgt, 
dass die Wahl reibungslos durchgeführt 
werden konnte. Bis weit nach Mitternacht 
wurde gezählt und organisiert, sodass 
schließlich alle Wahlergebnisse aus der 
Stadt und dem Landkreis vorlagen. Dieses 
Engagement verdient großen Respekt 
und Anerkennung.

An dieser Stelle darf ich mich für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen bei Ihnen 
allen herzlich bedanken. Über den großen 
Rückhalt aus dem gesamten Stadtgebiet 
freue ich mich sehr.

Das Wahlergebnis sehe ich aber nicht nur 
als persönlichen Erfolg, sondern auch als 
Bestätigung der hervorragenden Arbeit 
unserer Stadtverwaltung. Es zeigt das 
Vertrauen, das viele Bürgerinnen und 
Bürger nicht nur in mich, sondern auch in 
die leistungsfähige und engagierte Ver-
waltung unserer Stadt setzen. Gemein-

sam arbeiten wir jeden Tag daran, Bad 
Neustadt weiter voranzubringen.

Auch der Stadtrat wurde neu gewählt. Die 
Sitzverteilung hat sich im Vergleich zu 
2020 kaum verändert – ein Zeichen für 
den Wunsch nach Beständigkeit und Kon-
tinuität in unserer Stadtpolitik. Gleich-
zeitig begrüßen wir neue Mandatsträge-
rinnen und Mandatsträger, die künftig 
Verantwortung übernehmen. Gemeinsam 
werden wir uns den Aufgaben der Zukunft 
stellen und Bad Neustadt weiterhin posi-
tiv gestalten. Die Wahlergebnisse finden 
Sie in dieser Ausgabe unseres Stadtmaga-
zins unter der Rubrik Bekanntmachungen.

Ein besonderer Termin für Bad Neustadt 
wirft bereits seine Schatten voraus: Am 
25. und 26.04.2026 findet in Bad Neu-
stadt erneut die Fahrzeugschau Elektro-
mobilität statt. Die Veranstaltung gehört 
seit vielen Jahren zu den bedeutenden 
Plattformen für nachhaltige Mobilität und 
wird bereits zum 13. Mal ausgerichtet. 
Auf dem Festplatz präsentieren Unter-
nehmen, Institutionen und Forschungs-
einrichtungen Innovationen rund um 
Elektrofahrzeuge, Ladeinfrastruktur und 
neue Energiekonzepte. Besucherinnen 
und Besucher erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm für die ganze 
Familie mit Ausstellungen, Vorträgen, 
Musik und Mitmachangeboten. Kommen 
Sie also gerne vorbei!

Im Bereich Bildung dürfen wir uns auf 
ein besonderes Jubiläum freuen. Unsere 
Werner-von-Siemens-Realschule wird  70 
Jahre alt. Aus diesem Anlass lädt die 
Schule am 30.04.2026 ab 13:30 Uhr zu 
einem großen Schulfest ein. Die Besuche-
rinnen und Besucher erwartet ein buntes 
Programm mit Musik, Aktionen, Einblicken 
in das Schulleben sowie vielen Angeboten 
für die ganze Familie. Ein Höhepunkt des 
Tages ist das Theaterstück „Ronja Räu-
bertochter”, das die Schulspielgruppe am 
Abend aufführen wird. Ich gratuliere der 
gesamten Schulfamilie herzlich zu diesem 
Jubiläum und wünsche viele Gäste und 
einen schönen Festtag.

Erfreuliche Nachrichten gibt es auch für 
unseren Wirtschaftsstandort: Bad Neu-
stadt wurde bereits zum dritten Mal von 
der IHK Würzburg-Schweinfurt als „Aus-
gezeichneter Wohnort für Fachkräfte” 
zertifiziert. Damit bleibt unsere Stadt 
weiterhin die einzige Kommune in Main-
franken, die dieses Qualitätssiegel trägt. 
Die erneute Auszeichnung bestätigt, 
dass wir sowohl für unsere Bürgerinnen 
und Bürger als auch für neu zuziehende 
Fachkräfte attraktive Rahmenbedingun-
gen bieten – von guten Betreuungsan-
geboten über Freizeitmöglichkeiten bis 
hin zu modernen kommunalen Services. 
Gleichzeitig arbeiten wir kontinuierlich 
daran, unsere Stadt als Lebens- und 
Arbeitsort noch attraktiver zu gestalten.
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In der Innenstadt gibt es eine schöne 
Neuigkeit: Unser geförderter Pop-up-
Store in der Roßmarktstraße 2 wird erst-
mals mit Leben gefüllt. Am 01.04.2026 
eröffnet Annemarie Joyko dort unter 
dem Label „annaehmarie” ihr Geschäft. 
Besucherinnen und Besucher erwartet 
im April eine Auswahl liebevoll genäh-
ter Unikate für Babys und Kleinkinder. 
Schauen Sie gerne vorbei und unter-
stützen Sie handgemachte Produkte aus 
unserer Region.

Das Osterfest steht vor der Tür und 
bringt hoffentlich für viele von Ihnen ein 
paar ruhige und schöne Tage mit sich. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
eine erholsame Osterzeit, viele schöne 
Momente im Kreis Ihrer Liebsten und 
einen guten Start in den Frühling!

Herzlichst
Ihr

Michael Werner
Erster Bürgermeister
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TERMINE & HINWEISE

Öffnungszeiten Verwaltung
Montag und Dienstag	 08:00 –12:00 Uhr und 14:00 –16:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 –12:00 Uhr 
Donnerstag	 08:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag	 08:00 –12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerservice
Montag und Dienstag	 07:30 –16:30 Uhr
Mittwoch	 07:30 –12:30 Uhr 
Donnerstag	 07:30 –18:00 Uhr
Freitag	 07:30 –12:30 Uhr

Hinweis: Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht mehr  
erforderlich (aber im Einzelfall durchaus sinnvoll).

Bürgernahe Sprechstunde im Rathaus 
oder vor Ort
Sie wünschen ein Gespräch mit Herrn Bürgermeister Werner im 
Rahmen einer Sprechstunde im April?

Dann nehmen Sie doch gerne bis zum 02.04.2026 Kontakt mit 
uns auf:

09771 / 9106-101
buergermeister@bad-neustadt.de
Online-Dienst auf der Homepage
oder per QR-Code

Je nach Anliegen kommen Sie in das Rathaus, Bgm.-Zimmer  
(Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) oder – wenn es die Sachlage  
erfordert – treffen Sie Herrn Bürgermeister Werner vor Ort. 

Die Personenanzahl ist auf zwei Personen pro Anliegen begrenzt. 

Um allen Interessierten einen Besuch zu ermöglichen, soll 
die Sprechzeit pro Bürger/Bürgerin ca. 15 Minuten nicht über-
schreiten. 

Bitte beachten:
Sollten Sie den barrierefreien Zugang im Rathaus benötigen,  
teilen Sie uns dies bitte ausdrücklich mit.

Neue zentrale  
Telefonnummer der Deutschen  
Rentenversicherung Nordbayern
Die Auskunfts- und Beratungsstellen sowie das 
Servicetelefon der Deutschen Rentenversiche-
rung Nordbayern sind künftig unter einer gemein-
samen Nummer erreichbar.

Für alle Fragen und Beratungen steht Ihnen ab 
sofort das Beratungstelefon unter 0921 607 2020 
zur Verfügung.
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Bürgerfest des Landkreises 
Rhön-Grabfeld
Der Landkreis Rhön-Grabfeld verabschiedet Landrat 
Thomas Habermann beim Bürgerfest am Mittwoch, 
29.04.2026, um 15:00 Uhr im Innenhof des Landrats
amts.

29.
April

Jagdgenossenschaft 
Lebenhan
Die Jagdgenossenschaft Lebenhan lädt am Freitag, 
10.04., um 19:00 Uhr zur Jahreshauptversammlung in 
das DJK-Sportheim Lebenhan ein.

10.
April

Jagdgenossenschaft  
Bad Neustadt
Am Freitag, den 10.04.2026, findet um 19:30 Uhr im 
Feuerwehrhaus Dürrnhof eine nichtöffentliche Ver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Bad Neustadt statt.

10.
April

Öffnungszeiten Ticketbüro Stadthalle
Montag und Dienstag	 10:30 – 16:30 Uhr
Mittwoch und Freitag	 10:30 – 12:30 Uhr 
Donnerstag	 10:30 – 18:00 Uhr

Stadtratssitzungen
um 17:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses (15.04.2026) 
um 17:30 Uhr im Alten Amtshaus (27.04.2026)

27.
April

15.
April
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PERSONALNEWS

Neu im Ordnungsamt

Frau Sara Lanzillotta beginnt ab 
01.04.2026 ihre Tätigkeit im Ord-
nungsamt der Stadt Bad Neustadt 
und wird zusätzlich die Teamlei-
tung für den Kommunalen Ord-
nungsdienst übernehmen. 

Teamverstärkung für die  
städtische Jugendarbeit

Herr Ridgley Mangold nimmt zum 
01.04.2026 seine Tätigkeit bei der 
Stadt Bad Neustadt auf und ergänzt 
das Team der städtischen Jugend-
arbeit mit seiner Fachkompetenz. 
Im JUZE steht er als Ansprechpart-
ner zur Verfügung und freut sich 
zusammen mit seiner Kollegin 
bereits jetzt auf Treffen, Gespräche 
und Events für und mit den Jugend-
lichen unserer Stadt.

Einstellung beim  
städtischen Bauhof

Das Team des städtischen Bauhofs 
freut sich über die Verstärkung 
durch Herrn Kurt Metz. Seit März 
unterstützt er die Kolleginnen und 
Kollegen im Grünbaubereich und 
übernimmt ab Sommer zudem 
Schreinerarbeiten. 

Wir begrüßen alle neuen Kolleginnen und Kollegen herzlich in unserem Stadtmacher-Team und wünschen viel Freude 
im neuen Tätigkeitsbereich.  

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale sucht ab sofort eine/n

Mitarbeiter/in im Bereich Verwaltungsmodernisierung, 
Digitalisierungs- und Prozessmanagement (m/w/d). 

Werden Sie Teil unserer Stadtfamilie! Wir freuen uns auf  
Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 12.04.2026. 

Nähere Informationen zur Stelle und Zugang 
zum Bewerbungsverfahren unter 
www.bad-neustadt.de/karriere

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale sucht ab sofort einen

Landschaftsgärtner (m/w/d). 

Werden Sie Teil unserer Stadtfamilie! Wir freuen uns auf 
Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 12.04.2026. 

Nähere Informationen zur Stelle und Zugang 
zum Bewerbungsverfahren unter 
www.bad-neustadt.de/karriere
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Gratulation zum 25-jährigen Dienstjubiläum

40 Jahre Stadt Bad Neustadt

Erster Bürgermeister Michael Werner und Ordnungsamtsleiter Oliver Seu-
fert gratulierten Herrn Stefan Schmöger im Rahmen einer Feierstunde zum 
25-jährigen Dienstjubiläum bei der Stadt Bad Neustadt. 

Seine Laufbahn begann im Januar 2001 bei den Stadtwerken Bad Neustadt. 
Hier organisierte er viele Jahre lang den Betrieb der Stadtbuslinie NESSI. 
2017 wurde er aufgrund seiner jahrelangen Tätigkeit als Kreisbrandrat offi-
ziell zum kommunalen Brandschutzbeauftragten berufen und ist seither im 
Bereich der Feuerbeschau aktiv. Als Spezialist auf dem Gebiet des vorbeu-
genden Brandschutzes trägt er für ein weitreichendes Gebiet Verantwortung. 
Durch seine Analyse werden etwaige Mängel im Brandschutz festgestellt 
und entsprechende Maßnahmen zur Behebung angeordnet. Ebenso trägt 
er durch seine Überprüfung von technischen Brandschutzeinrichtungen zur 
einwandfreien Funktion im Brandfall bei. 

Für seine von persönlichem Einsatz und viel Herzblut geprägte Tätigkeit 
erhielt Herr Schmöger von Herrn Bürgermeister Werner und Herrn Seufert 
Lob und Anerkennung. Mit den besten Wünschen und einem freudigen Aus-
blick auf die weiteren Dienstjahre würdigten sie sein Engagement. 

Im Rahmen einer gemütlichen Feier-
stunde dankte Bürgermeister Michael 
Werner Herrn Heribert Fromm für 40 
Jahre im Dienste der Stadt Bad Neustadt. 
Nach seiner Ausbildung zum Schreiner 
begann Herr Fromm seine Tätigkeit beim 
Städtischen Bauhof. Unzählige Bürgerin-
nen und Bürger verweilten seither auf 
von ihm gefertigten Bänken und erfreuen 
sich jedes Jahr am farbenfroh gestalteten 
Zunftbaum. Bedürfen Geländer, Möbel, 
Fenster oder Tore einer Überarbeitung, 
steht Herr Fromm bereit für eine fachmän-
nische und nachhaltige Überholung und 
Wiederinstandsetzung. Auch trägt er mit 
der Sicherheitskontrolle der Spielplätze 
dazu bei, dass die Kleinsten unserer Stadt 
ausgelassen und sicher toben können.
 
Ebenso gratulierten Stadtbaumeister 
Michael Wehner, Bauhofleiter Konrad 
Wehe und Personalratsvorsitzende 

Verena  Büchs zur geleisteten Dienstzeit. 
Neben Lob und Anerkennung für seinen 
zuverlässigen Einsatz sowie seinen immer 
freundlichen und offenen Umgang, wür-
digten sie ebenso seinen ehrenamtlichen 
Einsatz für die Kolleginnen und Kollegen 

der Stadt Bad Neustadt. Seit vielen Jahren 
ist er geschätztes Mitglied und zweiter 
Vorsitzender des Personalrates. Für seine 
langjährige Treue wurde ihm gedankt und 
man blickte mit Freude auf die weiteren 
gemeinsamen Jahre.

Foto: Tanja Sendner

Foto: Nina Bach

Die Stadtwerke Bad Neustadt a. d. Saale suchen ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w/d) für das Triamare. 

Werden Sie Teil unserer Stadtfamilie! Wir freuen uns auf 
Ihre aussagekräftige Bewerbung über unser Bewerberportal

Nähere Informationen zur Stelle finden Sie unter 
www.bad-neustadt.de/karriere/
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Ein neues Gesicht an der Spitze der Stiftung  
Alten- und Pflegeheim Bad Neustadt gGmbH

Zum 01.02.2026 trat Herr Michael Strauß 
seine Tätigkeit als Geschäftsführer der 
Stiftung Alten- und Pflegeheim Bad Neu-
stadt gGmbH an. Die Vill'sche Altenstif-
tung ist Teil der Einrichtung und wird von 
der Stadt Bad Neustadt verwaltet. Aus 

diesem Grund möchten wir die Möglich-
keit nutzen, Ihnen Herrn Strauß, seine 
Motivation, Zukunftsaussichten und Per-
spektiven für die Stiftung vorzustellen. 
Michael Strauß wurde 1963 in Bremen 
geboren. Nach seinem Studium zum 

Diplombetriebswirt konnte er sich 
einen reichen Erfahrungsschatz als Ver-
waltungsleiter, Stiftungsdirektor und 
Einrichtungsleiter in fünf verschiedenen 
Alten- und Pflegeeinrichtungen aneig-
nen. 

Was hat Sie dazu motiviert, 
die Leitung der Stiftung Alten- 
und Pflegeheim Bad Neustadt 

gGmbH zu übernehmen?
Michael Strauß: Es gilt die große 

Herausforderung im Hinblick auf 
den notwendigen Umbau bzw. Neu-

bau des Hauses zu meistern. Dies für die 
Bewohner und Beschäftigten verträglich zu gestalten, ohne 
dass die Betreuungsqualität nachlässt, ist das gemeinsame 
Ziel. Auch bei Ideen zur zukünftigen Entwicklung des Hauses 
konnte mit den Verantwortlichen und der Pflegedienstleitung 
von Anfang an eine große Übereinstimmung festgestellt wer-
den. 

Was sehen Sie als Besonderheit dieses Altenheimes?
Michael Strauß: Der zentrale Standort am Marktplatz von Bad 
Neustadt ermöglicht nicht nur kurze Wege für Angehörige, 
sondern auch die äußerst wichtige Teilhabe der Senioren am 
öffentlichen Leben. Mit nur einem Schritt vor die Türe ist für 
sie spürbar, dass sie Teil der Stadt sind. Weiter sehe ich gute 
Möglichkeiten, die regionale Vernetzung vor Ort noch weiter 
auszubauen. 

Welche Werte sind Ihnen in der Zusammenarbeit mit Mitar-
beitenden besonders wichtig?
Michael Strauß: Ein wertschätzendes, aufmerksames und 
freundliches Miteinander ist der Schlüssel für eine gute 
Zusammenarbeit. Besonders in sozialen Berufen sind dies 
wichtige und unverzichtbare Attribute. Diese Atmosphäre 
konnte ich bereits in den ersten Tagen im Haus fühlen. Ebenso 
müssen die Beschäftigten spüren, dass die Führung das not-
wendige Wissen hat und ihr Handwerk versteht. Regelmäßi-
ger Austausch und genaues Hinhören beim Personal ist ein 
weiterer wichtiger Faktor. Situative Veränderungen sind nur 
möglich, wenn die Führung ehrliches Interesse hat und einen 
offenen, vertrauensvollen Umgang pflegt. 

Was verstehen Sie unter „guter Pflege”?
Michael Strauß: Wichtig ist, die Bereiche Pflege und Betreu-
ung an dieser Stelle gleichzeitig zu benennen und ebenso 
als gleichberechtigten Anspruch zu sehen. Leider ist in den 
letzten Jahren allgemein ein Bruch zwischen den beiden 
Bereichen erfolgt. Deshalb sollte versucht werden, diese wie-
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der zusammenzuführen. Die Frage nach dem Wohlbefinden 
der Bewohner ist das Maß der Qualitätssicherung. 

Welche Maßnahmen planen Sie, um die Pflegequalität wei-
ter zu verbessern?
Michael Strauß: Pflegequalität wird durch die Pflegeverant-
wortlichen geleistet. Die Vielfalt im Haus, alleine hinsichtlich 
der Altersspanne von 60 bis fast 100-jährigen Bewohnerin-
nen und Bewohnern, diverse Krankheitsbilder und soziale 
Kontexte müssen noch mehr Beachtung und Verständnis 
erfahren. Eine gelungene Ausrichtung kann nur funktionieren, 
wenn dieser individuelle Faktor, zum Beispiel durch eine kom-
petenzorientierte Pflegeorganisation, beachtet und gelebt 
wird. 

Wie stellen Sie sicher, dass Bewohnerinnen und Bewohner 
mit ihren Bedürfnissen Gehör finden?
Michael Strauß: Man muss so oft wie möglich mit offenen 
Ohren und Augen durchs Haus gehen, auch mal Dinge und 
eingefahrene Strukturen hinterfragen und offen sein für 
gelebte Veränderung. 

Bewohnerinnen und Bewohner verbinden in den seltensten 
Fällen einen Heimeinzug mit etwas Positivem. Hier gilt es 
offen, individuell und einfühlsam die ersten Tage zu beglei-
ten. Biografiearbeit, vielfältige Integrationsaktivitäten und 
eine empathische, kompetente Pflege führen in der Regel zu 
einem schnellen Einleben und einem hohem Grundvertrauen. 
Dieses Vertrauen gilt es durch eine zuverlässige und jeder-
zeit passende Versorgung zu sichern. Ich sehe meine Auf-
gabe darin, hierfür die notwendigen Strukturen zu schaffen, 
sowohl organisatorisch als auch personell. Die Begleitung 
und Sicherstellung gelingt dabei nicht vom Schreibtisch aus, 
sondern erfordert eine regelmäßige Präsenz in den Wohnbe-
reichen sowie den Austausch in Teambesprechungen, mit der 
Bewohnervertretung und bei Angehörigentreffen.
   
Welche Schwerpunkte möchten Sie für die nächsten Jahre im 
Haus setzen?
Michael Strauß: Als großer Freund der Nachhaltigkeit liegt mir 
das Thema Müllvermeidung und ein umsichtiger Umgang mit 
Ressourcen wie Lebensmitteln oder Pflegehilfsmitteln sehr 
am Herzen. Weiter steht der Aufbau und die Öffnung nach 
draußen, beispielsweise durch ein Mittagstischangebot (für 
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Verabschiedung nach fast 25 Jahren im Triamare

In einer kleinen Feierstunde wurde Frau 
Brigitte Stubenrauch nach fast 25 Jahren 
in den Ruhestand verabschiedet. Frau 
Stubenrauch war über diesen langen 
Zeitraum eine kompetente Ansprech-
partnerin in der Badeaufsicht, bei der 
Betreuung der Saunagäste und vor allem 
beim individuellen Massageangebot. 
Bürgermeister Michael Werner bedankte 
sich zusammen mit dem Betriebsleiter 
Sebastian Pütz für ihren langjährigen 
zuverlässigen Einsatz im und um das 
Triamare. Beide wünschten ihr für ihren 
verdienten Ruhestand viel Gesundheit 
und Wohlergehen. Sie hoffen, Frau 
Stubenrauch auch künftig als Gast im 
Triamare wiederzusehen. Auch der stell-
vertretende Personalratsvorsitzende 
Heribert Fromm bedankte sich bei ihr 
für ihre Kollegialität sowie ihre positive 
Einstellung und übermittelte im Auftrag 
aller Beschäftigten die herzlichsten Wün-
sche zum aktiven Ruhestand. Foto: Nina Bach

Gäste) oder Veranstaltungen mit Angehörigen und Gästen 
im Fokus. Im Hinblick auf den anstehenden Neubau muss das 
positive Allgemeinbild des Hauses verfestigt werden. Wichtig 
ist mir auch, den Förderverein der Vill'schen Stiftung weiter 
einzubinden, der sich rührig um das Wohl der Bewohnerinnen 
und Bewohner kümmert. 

Kurzzeitaufenthalte, beispielsweise nach einer Operation 
oder anderweitigen reparablen gesundheitlichen Beeinträch-
tigungen, müssen noch besser bedient werden. Hier könnte 
ein rehabilitatives Pflegekonzept neben dem Thema Nachhal-
tigkeit ein weiteres Alleinstellungsmerkmal sein. Ebenso gilt 
es, passend zum Standort „mitten im Leben” auch rüstige und 
fittere Senioren anzusprechen. Ein Heimeinzug sollte nicht 

„als letzte Station” gesehen, sondern als Lebensqualitätsver-
besserung verstanden werden. 
 
Was wünschen Sie sich von Mitarbeitenden, Bewohnern und 
Angehörigen für eine erfolgreiche Zusammenarbeit?
Michael Strauß: Einen stetigen, offenen und von gegensei-
tigem Vertrauen geprägten Austausch. Ich biete ein offenes 
Ohr für jedermann. Probleme sollen ohne Scheu ange-
sprochen werden, damit sie frühzeitig situationsbedingt 
gelöst werden können. Bei der anstehenden baulichen 
Veränderung hoffe ich, dass sich alle gemeinsam für dieses 
Projekt einbringen und damit eine zukunftssichere Lösung 
entsteht. Ich wünsche mir Verständnis und gegenseitiges 
Vertrauen – dies ist mir wichtig – für die Menschen.

Die Stadtwerke Bad Neustadt a. d. Saale suchen ab sofort eine/n

Rettungsschwimmer/in (m/w/d) für das Triamare. 

Werden Sie Teil unserer Stadtfamilie! Wir freuen uns auf 
Ihre aussagekräftige Bewerbung über unser Bewerberportal.  

Nähere Informationen zur Stelle und Zugang 
zum Bewerbungsverfahren unter 
www.bad-neustadt.de/karriere
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Sitzung vom 26.02.2026 

Sitzung vom 12.03.2026 

AUS DEM RATHAUS

NEUES AUS DEM STADTRAT

Redaktionelle Änderungen der Genos-
senschaftssatzung der NES-Med eG
Der Stadtrat wurde über redaktionelle 
Änderungen der Genossenschaftssat-
zung der NES-Med eG informiert. 

Haushaltssatzung und  
Haushaltsplan 2026
Dem Stadtrat wurde der Haushalt für 
2026 vorgestellt. Der Stadtrat beriet und 

beschloss die Haushaltssatzung sowie 
den Haushaltsplan 2026 einschließlich 
des Stellenplans der Stadt Bad Neustadt 
a. d. Saale.

Finanzplan und Investitionsprogramm 
2027 bis 2029
Zudem wurden der Finanzplan und das 
Investitionsprogramm der Stadt für die 
Finanzplanungsjahre 2027 bis 2029 

behandelt und beschlossen.

Bericht des Referenten  
für Stadtmarketing
Der Stadtrat erhielt einen Bericht des 
Referenten für Stadtmarketing zu aktu-
ellen Projekten, Entwicklungen und 
geplanten Maßnahmen.

Sanierung der historischen  
Orgel und Neukonzeption  
der Stadtpfarrkirche
Die Katholische Kirchenstiftung Mariä 
Himmelfahrt stellte einen Antrag auf 
Gewährung eines Investitionskostenzu-
schusses zur Sanierung der historischen 
Orgel sowie zur Umgestaltung der Stadt-
pfarrkirche zur Konzert- und Ausstel-
lungskirche. Der Stadtrat beschloss den 
entsprechenden Zuschuss in Höhe von 
100.000 €.

Zufahrtsschutzkonzept
Zur Verbesserung der Sicherheit bei Ver-
anstaltungen auf dem Marktplatz wurde 
ein Zufahrtschutzkonzept erstellt und 
dem Stadtrat vorgestellt. Die Verwaltung 
wird nun Angebote für Überfahrsperren-
material einholen.

Online-Dienst

Antrag auf Genehmigung zum Abbrennen eines Traditionsfeuers

Sie möchten ein Traditionsfeuer abbrennen? Hierfür benötigen  
Sie eine Genehmigung, die sie online beantragen können. 
Hier geht es zu unserem Online-Dienst:

Feuerwehrwesen: Ersatzbeschaffung 
Versorgungsfahrzeug 50/1
Der Stadtrat stimmte dem Ersatz des Ver-
sorgungsfahrzeugs zu und beauftragte 
die Stadtverwaltung mit der Beschaf-
fung.

Kunstausstellung „Janosch” in  
der Stadthalle 2026
Die Durchführung einer „Janosch”-Kunst
ausstellung in Kooperation mit dem 
Kunstmuseum Tübingen in der Stadthalle 
Bad Neustadt wurde beschlossen. Die 
Ausstellung wird vom 31.07.2026 bis 
17.09.2026 stattfinden.

Neuerlass der Satzung für  
das Stadtarchiv
Der Stadtrat beschloss den Neuerlass 
der Satzung über die Aufgaben und die 

Benutzung des Stadtarchivs der Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale.

Bebauungsplan  
„Solarpark Brendlorenzen II”
Für das Gebiet „Solarpark Brendlorenzen 
II” in den Gemarkungen Brendlorenzen 
und Lebenhan wurde der Aufstellungs-
beschluss für einen Bebauungsplan 
gefasst. Gleichzeitig wurde die 17. 
Änderung des Flächennutzungsplans für 
diesen Bereich beschlossen.

Wasserspielplatz im Stadtgebiet
Die SPD-Stadtratsfraktion stellte einen 
Antrag auf Errichtung eines Wasser-
spielplatzes im Stadtgebiet. Der Stadtrat 
stimmte dem Antrag zu und beauftragte 
die Verwaltung mit der Umsetzung an 
einem geeigneten Standort.
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Bad Neustadt a. d. Saale macht mit beim „Großen Flohmarkttag” 
von ANTENNE BAYERN 

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale trauert um

Herrn Wilhelm Pfister
Der Verstorbene war von 1984 bis 1996 Ortssprecher des Stadtteils Lebenhan.

 
Für die Belange seiner Mitmenschen, den Stadtteil Lebenhan sowie das Umfeld hat er sich stets  

tatkräftig eingesetzt.

Wir sind dankbar für sein Wirken und werden ihn anerkennend in guter Erinnerung behalten.

Stadtrat und Stadtverwaltung

Michael Werner
Erster Bürgermeister

Bad Neustadt a. d. Saale, im März 2026

Am Pfingstmontag, 25.05.2026, ver-
wandelt sich Bad Neustadt a. d. Saale 
in einen großen, offenen Flohmarkt. 
Grund dafür ist der landesweite „Große 
Flohmarkttag”, eine Initiative des Radio-
senders ANTENNE BAYERN, die Nachhal-
tigkeit und Nachbarschaft im Freistaat 
stärken möchte.

Das Besondere an der Aktion:
Die Flohmarktstände stehen nicht an 
einem zentralen Platz – sondern direkt 
bei den Menschen zu Hause.

Wer mitmachen möchte, kann seine 
Flohmarktartikel ganz einfach
• in der Hofeinfahrt
• vor der Garage
• im Vorgarten
• oder vor der eigenen Haustür
anbieten.

Besucherinnen und Besucher sind einge-
laden, durch Bad Neustadt a. d. Saale zu 
schlendern, neue Menschen kennenzu-
lernen und kleine und große Schätze zu 
entdecken.

Der Gedanke hinter der Aktion: Dinge 
weiterzugeben statt wegzuwerfen – ganz 
im Sinne des Mottos:

„Gemeinsam geben wir den Dingen aus 
deiner Vergangenheit eine Zukunft.”

Der Radiosender ANTENNE BAYERN fun-
giert dabei als Ideengeber und landes-

weiter Multiplikator, der die Aktion im 
gesamten Freistaat bekannt macht und 
Kommunen miteinander verbindet.

Der Große Flohmarkttag ist eine wunder-
bare Gelegenheit, Nachhaltigkeit ganz 
einfach im Alltag zu leben und gleichzei-
tig die Nachbarschaft zusammenzubrin-
gen.

Am 25.05. heißt es deshalb auch in Bad 
Neustadt a. d. Saale:
Schlendern, stöbern, trödeln – und 
gemeinsam nachhaltig handeln.

Weitere Informationen unter: 



AUS DEM RATHAUS12

Neuverpachtung der städtischen Acker- und Grünflächen zum 
01.10.2026 

Schließung der Postfiliale in der Meininger Straße – 
Diese Alternativen gibt es

Am 30.09.2026 enden die Pachtverhält-
nisse für eine große Anzahl der von der 
Stadt verpachteten landwirtschaftlichen 
Flächen. 

Die Neuverpachtung erfolgt wie bereits 
im Jahr 2020 losweise im Verbund. Hier-
für wurden einzelne Lose gebildet, die 
sich an den bisherigen Pachtverträgen 
orientieren. Die neuen Verträge haben 

eine Vertragsdauer von 6 Jahren und 
enden zum 30.09.2032. 

Die Angebotsunterlagen, die Pachtbe-
dingungen und die Mindestgebote kön-
nen Sie auf der Homepage der Stadt Bad 
Neustadt – www.bad-neustadt.de – unter 
„Aktuelles – Ausschreibungen” einsehen 
und die entsprechenden Formulare her-
unterladen. 

Falls Sie Interesse haben, schicken 
Sie uns bitte Ihr Angebot bis zum 
31.05.2026 per E-Mail an 
rainer.warzecha@bad-neustadt.de. 

Wir freuen uns auf Ihr Angebot und 
stehen Ihnen unter der Telefonnum-
mer 09771/9106-230 gerne zur 
Verfügung.

Seit Anfang März ist die Postfiliale in der Meininger Straße 25 geschlossen. Kundinnen und Kunden müssen ihre Postgeschäfte 
seitdem an anderen Standorten im Stadtgebiet erledigen. 

Nachfolgend finden Sie die derzeit verfügbaren Postfilialen im Überblick:

Poststation am RHÖN-KLINIKUM Campus
Zusätzlich steht auf dem Campus des RHÖN-KLINIKUMS (Salzburger Leite 1) eine Poststation zur Verfügung. Diese ist rund um die 
Uhr geöffnet und ermöglicht das Einliefern von Briefen und Paketen unabhängig von festen Öffnungszeiten.

Postfiliale 637 – Westliche Außenstadt
tegut…

Saalestr. 2

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:  
10:00 – 18:00 Uhr

Samstag:  
10:00 – 14:00 Uhr

Postfiliale 696 – Gartenstadt
Lotto-Toto
Rhönstr. 15

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:  

08:00 – 12:30 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr
Samstag:  

08:00 – 13:00 Uhr

Postfiliale 668 – Innenstadt
Wöhrl

Hohnstr. 21–23

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:  
10:00 – 17:00 Uhr

Samstag:  
10:00 – 16:00 Uhr

Postfiliale 761 – Brendlorenzen
tegut…

Thomas-Mann-Str. 1

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag:  

08:00 – 18:00 Uhr
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FÜR JUNGSENIOR/INNEN UND
SENIOR/INNEN

FREUDE UND SICHERHEIT AM FAHREN ERHALTEN UND AUSBAUEN!

PRAXISNAHES TRAINING MIT
IHREM EIGENEN FAHRZEUG FÜR
FAHRFREUDE UND SICHERHEIT

SAMSTAG,
09.05.2026, 
08:00 - 15:00 UHR

ODER
                  

SAMSTAG,
16.05.2026, 
08:00 - 15:00 UHR

ÜBUNGSPLATZ DER
BUNDESPOLIZEI IN
BAD KISSINGEN

25,00 EURO 

FAHRSICHER-
HEITSTRAINING

EINE ANMELDUNG BEI IHRER QUARTIERSMANAGERIN
UNTER TEL.: 09771-9106-107 ODER 
PER E-MAIL: CAROLIN.ENDRES@BAD-NEUSTADT.DE 
BIS 17. APRIL 2026 IST ERFORDERLICH.

ORGANISATOREN: QUARTIERSMANAGER UND
PFLEGELOTSEN DES LANDKREISES RHÖN-GRABFELD
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Bad Neustadt a. d. Saale erhält erneut Qualitätssiegel 
Erfolgreiche Auditierung „Ausgezeichneter Wohnort für Fachkräfte” 

Die IHK Würzburg-Schweinfurt zeichnet 
die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale bereits 
zum dritten Mal als „Ausgezeichneter 
Wohnort für Fachkräfte” aus.  

Als erste Stadt in der Region Mainfranken 
hatte sich Bad Neustadt a. d. Saale dem 
Auditierungsverfahren der IHK im Jahr 
2015 gestellt. Um das Qualitätszeichen 
weiterhin tragen zu dürfen, musste sich 
die Stadt einer zweiten Re-Auditierung 
unterziehen und hat diese erfolgreich 
gemeistert. Die Stadt darf sich nun 
weitere fünf Jahre als ausgezeichneter 
Wohnort für Fachkräfte bezeichnen und 
ist momentan die einzige Kommune in 
Mainfranken, die diesen Titel trägt. 

Bei der offiziellen Urkundenübergabe im 
Rathaus der Stadt gratulierte Dr. Chris-
tian Seynstahl, Bereichsleiter Standort-
politik und Unternehmensförderung der 
IHK Würzburg-Schweinfurt, zusammen 
mit Benedikt Pfeuffer, Referent Stand-
ortentwicklung, zur erneuten Auszeich-
nung. Die Prüfung hat abermals gezeigt, 
dass sowohl vor Ort ansässige als auch 
neu hinzuziehende Fachkräfte alle wich-
tigen Informationen erhalten, sei es im 
Bereich Betreuungsangebote oder Frei-
zeitgestaltung sowie bei kommunalen 
Services, lobte Dr. Seynstahl. 

„Attraktive Angebote schaffen und 
dienstleistungsorientiert handeln”

Die Idee hinter dem Siegel „Ausge-
zeichneter Wohnort für Fachkräfte” ist 
einfach: Städte und Kommunen in der 
Region sollen dabei unterstützt wer-
den, langfristige Strategien für Bürger 
und Neubürger zu entwickeln, um als 
attraktiver Wohn- und Arbeitsort zu 
punkten. „Unsere Region ist jetzt und in 
Zukunft auf gut ausgebildete Fachkräfte 
angewiesen. Attraktive Bedingungen im 
Unternehmen und vor Ort entscheiden 
darüber, ob sich Fachkräfte mit ihren 
Familien hier niederlassen oder bleiben. 
Das Qualitätssiegel kann als Standort-
marketinginstrument allen nutzen”, 
erklärt Benedikt Pfeuffer, der das Audit 
durchgeführt hat. 

„Wir leisten als Kommune einen starken 
Beitrag, damit unsere Unternehmer ihre 
Fachkräfte adäquat beheimatet wissen”, 
betont Bürgermeister Michael Werner 
bei der Urkundenübergabe. Dass die 

Stadt es ernst meint, zeigt sich bei-
spielsweise an der Ausweitung des Will-
kommenspakets für Neubürger. Einmal 
im Jahr findet ein Neubürgerempfang 
mit anschließender Stadtführung statt. 
Zudem bietet die Stadt auch Neubür-
gerservices in Unternehmen wie der 
Siemens AG und dem RHÖN-KLINIKUM 
an. Damit erfüllt die Stadt ein Entwick-
lungsziel, das sie sich selbst im Rahmen 
der zweiten Auditierung gesetzt hatte. 
Neben der Ausweitung des Willkom-
menspakets für Neubürger wurden aber 
auch andere Aspekte wie beispielsweise 
die Erarbeitung eines Konzeptes „Will-
kommenskultur” zusammen mit der Krei-
sentwicklung oder die Ausweitung des 

englischsprachigen Informationssystem 
auf der Homepage als eine besondere 
Stärke des Standortes Bad Neustadt a. d. 
Saale bewertet.

Auch für die vierte Auditierung hat die 
Stadt mit der IHK Entwicklungsziele 
vereinbart, die in den kommenden fünf 
Jahren umgesetzt werden sollen. Dazu 
gehören unter anderem die Ausweitung 
der Online-Dienste, die Einführung von 
Bildungsangeboten für Arbeitnehmer, 
der Ausbau der Fremdsprachenkennt-
nisse der Mitarbeiter der Stadt inklusive 
der Verfügbarkeit der Homepage in wei-
teren Sprachen sowie die Steigerung der 
Attraktivität der Innenstadt. 

Bei der Übergabe der Urkunde von links: Benedikt Pfeuffer und Dr. Christian Seynstahl 
von der IHK Würzburg-Schweinfurt, Bürgermeister Michael Werner, Constanze Katzen-
berger vom Amt für Wirtschaftsförderung sowie Maximilian Pfister, Geschäftsleiter der 
Stadt Bad Neustadt a. d. Saale.� Foto: Emma Abele
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Schön war’s im Wald:
Sonnig-fröhliche Pflanzaktion  

„Lebensbäume für Bad Neustädter Babys”

Am Freitagmittag, dem 06.03.2026, tra-
fen sich mit Spaten und Handschuhen 
ausgestattete Eltern, um für den eigenen 
Nachwuchs Lebensbäume zu pflanzen.
Um 14:00 Uhr – direkt außerhalb des 
Stadtteils Löhrieth in Richtung Maria 
Bildhausen – begrüßte Bürgermeister 
Michael Werner die vielen anwesenden 
Familien gemeinsam mit AELF-Abtei-
lungsleiter Hubert Türich und dem Stadt-
förster Werner Link. Er freute sich sehr 
über die zahlreichen Anwesenden, die 
dem Angebot der Stadt, einen Baum zur 
Erinnerung an die Geburt der Kinder im 
Jahr 2025 und 2024 zu setzen, nachge-
kommen waren.

Die Fachleute Hubert Türich und Werner 
Link zeigten sich ebenfalls begeistert 
von den Pflanzwilligen und erläuterten, 
warum eine Aufforstung bzw. Nachpflan-
zung so wichtig ist, warum man sich für 
die Pflanzung von Elsbeeren entschieden 
habe und vor allen Dingen, was dabei zu 
beachten ist. Nach weiteren Details über 
die Informationsmaterialien, Waldbü-
cher für die Kinder und der Ermahnung, 
beim späteren Heimkommen auf Zecken 
zu achten, ging es los.

Wo der Papa nicht mitkommen konnte, 
begleiteten stattdessen Oma und Opa, 
um gemeinsam den heimatlichen Wald 
zu erweitern bzw. zu verjüngen. Auch 
die Geschwisterkinder waren mit Spaten 
bewaffnet und warteten auf ihren Bud-
del-Einsatz.

Die jungen Pflanzen wurden nicht nur 
im feuchten Waldboden fest eingesetzt, 
sondern auch noch mit einer hölzernen 
Schutzhülle versehen, die den künftigen 
Baum vor Verbiss- und Fegeschäden 
durch Wild hüten soll. Diese bietet, fest 
in die Erde geschlagen, eine natürliche 
Art Schutz, die die Umzäunung des Wald-
stücks ersetzt. 

Bürgermeister Michael Werner  packte 
selbst wieder  kräftig mit an und setzte 
stellvertretend Bäumchen für die Neu-
städter Babys.

Nach einer knappen Stunde waren die 
200 Setzlinge im Boden und alle freu-
ten sich dann auf eine kleine Pause, die 
allerdings bis nach dem Anbringen des 
Schildes mit den Namen einiger der 
geborenen Kinder warten musste.

Bei Getränken und Gebäck kam man auf 
der großen Wiese im Sonnenschein fröh-
lich miteinander ins Gespräch und ließ 
die Aktion entspannt ausklingen.

Einig waren sich alle, dass es eine schöne 
Aktion war und dass man tatsächlich die 
Bäume bei einem Spaziergang besuchen 
und das Wachstum überprüfen wolle. 
Manche Geschwisterkinder hatten den 
Setzlingen sogar Namen gegeben.

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 
bedankt sich herzlich bei allen Mitwir-
kenden für die sehr gelungene Aktion 
und das tolle Teamwork und freut sich 
schon auf das nächste Mal.

Fotos: Tanja Sendner
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KI-Anwendungsfälle im Unternehmen identifizieren: 
Kostenloser Praxisworkshop für kleine und mittlere Betriebe 

Neuer Wirtschaftsnewsletter der Wirtschaftsförderung  
Rhön-Grabfeld startet

Die digitale Transformation stellt kleine 
und mittlere Unternehmen zunehmend 
vor neue Herausforderungen – eröffnet 
zugleich aber auch große Chancen für 
Effizienz, Innovation und Wettbewerbs-
fähigkeit. Der Landkreis Rhön-Grabfeld 
unterstützt die regionale Wirtschaft 
deshalb mit der Veranstaltungsreihe 
Round Table „Digitalisierung & Trans-
formation von KMUs”, die Unternehmen 
niedrigschwellig zusammenbringt, Wis-
sen vermittelt und den Austausch in der 
Region stärkt. Mit dem nächsten Termin 
greift die Veranstaltungsreihe erneut 
ein zentrales Thema der digitalen Trans-
formation auf: den praxisnahen Einsatz 
Künstlicher Intelligenz in kleinen und 
mittleren Unternehmen.

Im Mittelpunkt des Abends steht die 
Frage, wie Unternehmen konkrete 
Einsatzmöglichkeiten für Künstliche 
Intelligenz erkennen und bewerten 
können. Die Teilnehmenden lernen ein 
strukturiertes Vorgehen kennen, um 

relevante Geschäftsprozesse und Her-
ausforderungen im eigenen Betrieb zu 
identifizieren, daraus potenzielle KI-An-
wendungsfälle abzuleiten, diese sys-
tematisch zu beschreiben und mithilfe 
einer Bewertungsmatrix nach Nutzen, 
Machbarkeit und Aufwand zu priorisie-
ren. Das Format ist interaktiv gestaltet, 
sodass die Teilnehmenden unmittelbar 
eigene Ansätze entwickeln und konkrete 
Impulse für ihr Unternehmen mitneh-
men können.

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 
23.04.2026, von 18:00 bis 20:00 Uhr im 
großen Sitzungssaal des Landratsamts 
Rhön-Grabfeld, Spörleinstraße 11 in Bad 
Neustadt statt.

Kooperationspartner ist das Mittel-
stand-Digital Zentrum Franken, das Unter-
nehmen bei der digitalen Transformation 
begleitet und mit Formaten wie dem 
KI-Stammtisch praxisnahe Unterstützung 
bietet. 

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine 
vorherige Anmeldung ist erforder-
lich. Anmeldungen sind ab sofort bis 
Sonntag, 19.04.2026 über folgen-
den QR-Code möglich: 

Ansprechpartnerin ist Manuela 
Michel, Wirtschaftsförderung Land
kreis Rhön-Grabfeld, erreichbar unter 
manuela.michel@rhoen-grabfeld.de 
oder telefonisch unter  
09771 94-247.
  
Weitere Informationen unter:

Mit einem neuen Wirtschaftsnewsletter 
informiert die Wirtschaftsförderung 
des Landkreises Rhön-Grabfeld künftig 
regelmäßig über Förderprogramme, 
Veranstaltungen, Digitalisierungs- und 
Innovationsthemen sowie weitere Ser-
viceangebote für Unternehmen. Die 
Inhalte orientieren sich dabei flexibel 
am aktuellen Bedarf der Betriebe. 

Der Wirtschaftsnewsletter ist kostenlos 
und richtet sich an Unternehmen aller 
Branchen im Landkreis Rhön-Grabfeld 
sowie an interessierte Partnerinnen 
und Partner aus Wirtschaft und Bildung. 
Die Anmeldung ist ab sofort auf der 
Homepage der Wirtschaftsförderung  
(www.rhoengrabfeld.de/wifoe) und über 
folgenden QR-Code möglich.
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Existenzgründungen gezielt stärken: Beratertage und Angebote 
für Gründerinnen und Gründer in der Region

Die Teilnahme an den kostenlosen 
Einzelsprechstunden ist nur nach 
vorheriger Anmeldung möglich.

Ansprechpartnerin:
Manuela Michel
Wirtschaftsförderung  
Landkreis Rhön-Grabfeld
manuela.michel@rhoen-grabfeld.de

Individuelle Gründungsberatung:  
Beim Beratertag der RSG Bad Kissingen erhalten 
Existenzgründerinnen und Existenzgründer praxis-
nahe Unterstützung.  
� Foto: Dr. Matthias Wagner

Die wirtschaftliche Lage im Landkreis 
Rhön-Grabfeld und in der Stadt Bad Neu-
stadt verlangt derzeit von vielen Betrie-
ben ein hohes Maß an Anpassungsfähig-
keit und Innovationskraft. Umso wichtiger 
sind neue Unternehmensgründungen 
und zukunftsfähige Geschäftsideen, die 
regionale Wertschöpfung stärken und 
neue Perspektiven schaffen können. Der 
Landkreis Rhön-Grabfeld setzt sich daher 
gemeinsam mit der Stadt Bad Neustadt 
aktiv dafür ein, Existenzgründerinnen 
und Existenzgründer auf ihrem Weg in die 
Selbständigkeit gezielt zu unterstützen.

Die Wirtschaftsförderungen des Land-
kreises Rhön-Grabfeld und der Stadt Bad 
Neustadt laden in diesem Zusammenhang 
zu zwei Beratertagen der RSG Bad Kissin-

gen – Rhön-Saale Gründer- und Innovati-
onszentrum GmbH & Co. KG ein. Das RSG 
Bad Kissingen ist ein regional verankertes 
Gründer- und Innovationszentrum mit 
dem Ziel, Unternehmensgründungen 
branchenübergreifend zu beraten und zu 
begleiten sowie Innovationsprozesse zu 
unterstützen.

Die Beratertage finden statt am:
	•	 Donnerstag, 21.05.2026 und 
		 Donnerstag, 03.12.2026
	• 	 jeweils von 08:00 bis 13:00 Uhr
	•	 im Landratsamt Rhön-Grabfeld, 	
		 Spörleinstraße 11, 

		  97616 Bad Neustadt, Raum 150

Das Angebot richtet sich an alle Grün-
dungsinteressierten sowie junge Unter-

nehmen, die ihre Geschäftsidee wei-
terentwickeln, Herausforderungen der 
Unternehmensgründung meistern oder 
individuelle Fragen zur Selbstständigkeit 
klären möchten.

Sonja Schmitt, erfahrene Beraterin für Exis-
tenzgründung bei der RSG Bad Kissingen, 
steht hierfür für kostenlose Einzelsprech-
stunden von jeweils rund 30 Minuten zur 
Verfügung. Die Gespräche können unter 
anderem folgende Themen umfassen:

	 •	� Überprüfung und Bewertung  
der Geschäftsidee

	 •	� Erstellung und Prüfung von  
Businessplänen

	 •	 Finanzierung, Fördermöglichkeiten 	
		  und Versicherungsfragen
	 •	 Gewerbeanmeldung und rechtliche 	
		  Anforderungen
	 •	� Netzwerke und Kontakte zu  

wissenschaftlichen Einrichtungen

Manuela Michel von der Wirtschaftsför-
derung des Landkreises Rhön-Grabfeld 
erklärt dazu: „Gerade in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten ist es wichtig, Mut zur 
Selbstständigkeit zu fördern. Wir wollen 
nach Möglichkeiten einen tragfähigen 
Nährboden für eine gesunde Gründungs-
kultur schaffen und Menschen auf ihrem 
Weg in die Selbstständigkeit bestmög-
lich begleiten.”



FINANZEN18

FINANZEN

HAUSHALT 2026

Stadt investiert gezielt – ohne neue Schulden

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 26.02.2026 den Haushalt für das Jahr 2026 beschlossen. Einen Überblick über den Haus-
halt, die finanzielle Lage der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale und die wichtigsten Investitionsschwerpunkte geben wir Ihnen hier.

Solide Ausgangslage
Die Stadt startet mit einer stabilen finanziellen Grundlage in das Jahr 2026. Rücklagen sorgen dafür, dass wichtige Investitionen 
weiterhin möglich bleiben. Gleichzeitig bewegt sich die Verschuldung auf einem moderaten Niveau.

Das gesamte Haushaltsvolumen für 2026 beträgt rund 81,9 Millionen Euro:
 

an ??!??
Stadtkämmerer 

Alexander Schild 
Welchen Herausforderungen muss sich die Stadt beim 
Thema Finanzen stellen?
Auch wenn die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale aktuell über 
eine stabile finanzielle Ausgangslage verfügt, stehen wir 
vor mehreren Herausforderungen. Dazu gehören insbe-
sondere steigende Energie- und Sachkosten, die tarifli-
chen Entwicklungen im Personalbereich sowie hohe Aus-
gaben für gesetzlich vorgeschriebene Pflichtaufgaben. 
Auf viele dieser Kostenfaktoren haben wir nur begrenz-
ten Einfluss. Zusätzlich belastet die Kreisumlage unseren 
Haushalt stärker als im Vorjahr. Für 2026 erwarten wir hier 
eine Mehrbelastung von rund 1,4 Millionen Euro.

Wie haben sich die Einnahmen der Stadt entwickelt?
Unsere Einnahmen entwickeln sich positiv. Die Stadt 
profitiert von steigenden Steuereinnahmen und höheren 

Zuweisungen des Freistaats. Für das Jahr 2026 leisten 
365 Betriebe Gewerbesteuervorauszahlungen von zu-
sammen mehr als 12 Millionen Euro, was auf eine stabile 
wirtschaftliche Struktur mit einem breiten Branchenmix 
hinweist.

Wie sieht der Haushalt für 2026 aus und welche Schwer-
punkte setzen Sie bei Investitionen und Finanzplanung?
Der Haushalt 2026 bleibt ausgeglichen und ermöglicht 
weiterhin wichtige Investitionen in Bildung, Kinderbe-
treuung, Energie und Infrastruktur. Gleichzeitig zeigt die 
Finanzplanung, dass eine sorgfältige Steuerung der städ-
tischen Finanzen auch in den kommenden Jahren eine 
zentrale Aufgabe bleiben wird.

3 Fragen
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Verwaltungshaushalt 

Einnahmen: 63.759.456 €

Ausgaben:   62.361.910 €

Zuführung an  
Vermögenshaushalt: 1.397.546 €

Vermögenshaushalt    
Einnahmen: 
(einschließlich Zuführung vom Verwaltungshaushalt) 10.363.386 €

Ausgaben: 18.186.700 €

= Rücklagenentnahme 7.823.284 €

= Kreditaufnahme   0 €



FINANZEN 19

Haushalt 2026
Entwicklung der allgemeinen Rücklage

0 €

5.000.000 €

10.000.000 €

15.000.000 €

20.000.000 €

25.000.000 €

30.000.000 €

2022 2023 2024 2025 2026

Mindestrücklage frei verfügbar

2022 - 2024: RE; 2025: vorl. RE; 2026: Ansatz

01.01.2026 23.417.953 €
Entnahme 7.823.284 €
31.12.2026 15.594.669 €

Mindestrücklage: 627.468 €

Haushalt 2026
Entwicklung der Verschuldung

0

1.000.000

2.000.000

3.000.000
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2022 2023 2024 2025 2026

2022 - 2025 Rechnungsergebnisse / 2026 Ansatz

01.01.2026 5.887.348 €
Tilgung 561.500 €
31.12.2026 5.325.848 €

Schulden pro Einwohner:
346 € bei 15.392 Einwohner

Entwicklung der Verschuldung

Entwicklung der allgemeinen Rücklage

Die allgemeinen Rücklagen wurden in den letzten Jahren aufgebaut, sodass jetzt Gelder entnommen werden können,  
um Investitionen zu finanzieren.

01.01.2026:� 5.887.348 €
Tilgung:� - 561.500 € 
31.12.2026� 5.325.848 €

Schulden pro Einwohner:	  
346 € bei 15.392 Einwohner

01.01.2026:	 23.417.953 €
Entnahme:	 - 7.823.284 €
31.12.2026:	 15.594.669 €

Mindestrücklage:� 627.468 €

Positiv entwickelt hat sich in den vergangenen Jahren auch der Schuldenstand. Dieser lag Anfang 2025 bei rund 6,5 Millionen 
Euro und konnte bis Ende des Jahres auf etwa 5,9 Millionen Euro reduziert werden. Für Ende 2026 wird ein Schuldenstand von 
knapp über fünf Millionen Euro erwartet. Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt damit mit rund 382 Euro pro Einwohner deutlich unter 
dem bayerischen Durchschnitt.



FINANZEN20

Einnahmen der Stadt – Überblick (71,5 Mio. €*)

Steuereinnahmen 2022 bis 2026 – Entwicklung

* Bereinigte Ausgaben ohne innere Verrechnungen und kalkulatorische Kosten

Haushalt 2026
Einnahmen der Stadt - Überblick (71,5 Mio. €*)

* Bereinigte Einnahmen ohne innere Verrechnungen und kalkulatorische Kosten* B i i t Ei h h i V h d k lk l t i h K t* B i i t Ei h h i V h d k lk l t i h K t

Einnahmen aus Verwaltung 
und Betrieb 12,1 Mio. €

Zuweisungen und 
Zuschüsse 
11,0 Mio. €

Vermögensfinanzierung
(Rücklagen, Veräußerungen) 
10,1 Mio. €

Beiträge 
1,7 Mio. €

Steuern und ähnliche Abgaben 
35,0 Mio. €

Erstattungen 
1,6 Mio. €

Haushalt 2026
Steuereinnahmen 2022 bis 2026 - Entwicklung

2.166.837 € 2.263.211 € 2.198.367 € 2.200.724 € 2.209.524 €

14.312.953 € 14.738.146 €
16.655.068 € 15.812.079 € 15.500.000 €

9.437.408 €
10.257.118 €

10.454.416 € 11.231.971 € 11.450.000 €

3.514.596 €
3.569.321 €

3.664.584 € 3.813.623 € 4.521.440 €

- €

5.000.000 €

10.000.000 €

15.000.000 €

20.000.000 €

25.000.000 €

30.000.000 €

35.000.000 €

40.000.000 €

2022 2023 2024 2025 2026

Grundsteuer A + B Gewerbesteuer Einkommensteuerbeteiligung Umsatzsteuerbeteiligung
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Investitionen 2026 – Überblick (17,4 Mio. €)

Ausgaben des Verwaltungshaushaltes (55,7 Mio. €*)

* Bereinigte Ausgaben ohne innere Verrechnungen und kalkulatorische Kosten

Haushalt 2026
Ausgaben des Verwaltungshaushaltes (55,7 Mio. €*)

Personalausgaben 
15,0 Mio. €

Sächlicher Verwaltungs- und 
Betriebsaufwand 15,7 Mio. €

Zuweisungen und 
Zuschüsse für 
laufende Zwecke 
6,4 Mio. €

Kreis- und 
Gewerbesteuerumlage 
15,9 Mio. €

Erstattungen
2,7 Mio. €

* Bereinigte Ausgaben ohne innere Verrechnungen und kalkulatorische Kosten

Baumaßnahmen 
5,8 Mio. €

Grunderwerb 
2,5 Mio. €

Vermögensgegenstände / Beteiligungen 
7,2 Mio. €

Investitionszuweisungen 
an Dritte
1,9 Mio. €

Haushalt 2026
Investitionen 2026 – Überblick (17,4 Mio. €)
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Häusliche Krankenpflege

Grund- und Behandlungspflege

Pflegeangelegenheiten
A – Z

Hauswirtschaftliche
Versorgung

Pflegebegleitung

24H Verhinderungspflege

Wundversorgung

Hausnotruf

Beratung zu Hilfsmitteln

KONTAKT

Stephanie�Philipp-Schirmer
Alex�Tauberger

Hauptstraße�2
97616�Salz

info@pflegeperformance-pst.de

Pflegeperformance
Philipp-schirmer & Tauberger GmbH

info@pflegeperformance-pst.de

09771 - 1717924
Montag bis Freitag
09:0o – 16:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Wir beraten Sie
individuell, persönlich
und abgestimmt nach
Ihren Bedürfnissen

irekt bei Ihnen zu Hause
oder in unserem Büro!

i

di
o

www.pflegeperformance.de

17,4 Millionen Euro für Investitionen 
Für das Jahr 2026 sind Investitionen von 
insgesamt 17,4 Millionen Euro vorgesehen. 
Zu den wichtigsten Projekten gehören:

•	 Generalsanierung der Mittelschule 	
	 (5,3 Mio. €)
•	� Sanierung und Neubau des  

Kindergartens Mühlbach (4,1 Mio. €)
•	 Beteiligung am Windpark Bildhäuser 	
	 Forst (3 Mio. €)
•	 Erschließung des Baugebiets „Westlich 
	 des Lebenhaner Weges” (2,2 Mio. €)
•	 Neue Fahrzeuge und Ausrüstung für 	
	 die Feuerwehr (1,2 Mio. €)

Die Generalsanierung der Mittelschule 
stellt dabei das größte Bildungsprojekt 
der Stadt dar. Der letzte Bauabschnitt 
beginnt 2026, die Fertigstellung ist für 
das Jahr 2027 vorgesehen. Der Neubau 
und die Sanierung des Kindergartens 
Mühlbach gehen ebenfalls in die 
abschließende Phase.

Weitere Investitionen betreffen die Revi-
talisierung der Alt- und Innenorte, für die 
Fördermittel von rund 380.000 Euro zur 
Verfügung stehen.

Auch die Neugestaltung des Bahnhofs-
umfeldes wird in diesem Jahr fortge-
setzt. Im Jahr 2026 steht zunächst die 
Errichtung eines Park-and-Ride-Platzes 
im Mittelpunkt. Für die Gesamtmaß-
nahme – einschließlich Busterminal, 
Bike-and-Ride-Parkhaus und Verlegung 
der Siemensstraße – sind bis 2028 rund 
7,5 Millionen Euro vorgesehen, Förder-
mittel noch nicht eingerechnet.

Investitionen in Energie  
und Infrastruktur
Neben klassischen Infrastrukturpro-
jekten investiert die Stadt auch in den 
Bereich erneuerbare Energien. Für die 
Beteiligung am Windpark im Bildhäuser 
Forst sind 3 Millionen Euro vorgesehen. 
Zusätzlich ist ein Elektrolyseur mit einem 
Ansatz von 1 Million Euro im Haushalt 
eingeplant.

Ein weiteres Thema ist die Altlasten-
untersuchung und -sanierung. Für die 
Untersuchung der Deponie am Grasberg, 
die teilweise auf städtischem Gebiet 
liegt, sind rund 700.000 Euro vorge-
sehen, wovon 200.000 Euro gefördert 
werden.

Blick in die Zukunft
Die Finanzplanung bis 2029 zeigt 
jedoch, dass die Spielräume künftig 
enger werden könnten. Umfangreiche 
Investitionen sowie steigende laufende 
Kosten führen dazu, dass Rücklagen stär-
ker beansprucht werden.

Im Finanzplan sind für die Zukunft unter 
anderem folgende Projekte vorgesehen:
•	 Neubau des Kindergartens St. Martin
•	 weitere Altstadtsanierungen und 
	 Straßenausbaumaßnahmen
•	 Ausbau der Abwasserinfrastruktur
•	 Fortsetzung der Neugestaltung 
	 des Bahnhofsumfeldes

Langfristig wird es daher notwendig sein, 
Projekte zu priorisieren und zeitlich zu 
strecken. Ab 2029 könnte nach heutigem 
Stand auch wieder eine Kreditaufnahme 
erforderlich werden.

Detaillierte Informationen zum 
Haushalt und zur Finanzplanung 
werden nach Würdigung durch die 
Kommunalaufsicht auf der Home-
page veröffentlicht.
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Wärmenetz der Zukunft: Bad Neustadts Wärmeversorgung 
wird wachsen

Neue Netzerweiterungen, ein neues 
Heizwerk und mehr Einspeisung: Der 
Netzbetreiber Biomasse-Wärmeversor-
gung Bad Neustadt stellt seine Ausbau-
pläne vor – und lädt Bürgerinnen und 
Bürger zur Informationsveranstaltung ein.

Große Ausbaupläne für das bestehende 
Wärmenetz
Die Wärmeversorgung in Bad Neustadt 
steht vor einem wichtigen Entwicklungs-
schritt: Geplant ist eine umfangreiche 
Erweiterung des bestehenden Nahwär-
menetzes in die Stadtgebiete Garten-
stadt, Brendlorenzen und die westliche 
Außenstadt. Herzstück der Strategie sind 
ein neues Heizwerk sowie zusätzliche 
Möglichkeiten zur Wärmeeinspeisung 
aus dem Industriegebiet. Damit soll das 
Netz in den kommenden Jahren deutlich 
wachsen und langfristig mehr Haushalte 
versorgen können.

Bereits im Herbst 2025 hatte der Betrei-
ber eine große Interessenabfrage durch-
geführt. Begleitet wurde diese von meh-
reren Informationsveranstaltungen, bei 
denen die möglichen Erweiterungsge-
biete und der grundsätzliche Verlauf der 
zukünftigen Trasse vorgestellt wurden. 
Ziel der Abfrage war es, herauszufinden, 
in welchen Straßen besonders großes 
Interesse an einem Anschluss besteht 
und wie der Netzausbau zeitlich sinnvoll 
organisiert werden kann.

Einladung zur Informationsveranstaltung
Die Ergebnisse der bisherigen Abfragen 
bilden die Grundlage für die langfristige 
Ausbauplanung des Nahwärmenetzes. 
Die Zukunft der Wärmeversorgung 
nimmt Gestalt an – Schritt für Schritt ent-
steht das Nahwärmenetz, das bis 2040 
immer mehr Haushalte zuverlässig und 
klimafreundlich versorgen wird.  

Der Netzbetreiber lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger aus den potenziellen Ausbau-
gebieten zur öffentlichen Informations-
veranstaltung ein. 
Diese findet am 08.04.2026 im Bürger-
saal Brendlorenzen (Schreiberstraße 3, 

97616 Bad Neustadt) statt und beginnt 
um 18:30 Uhr. Sie erfahren, wie die 
Trasse in den nächsten Jahren erweitert 
werden soll, die Ergebnisse der Inter-
essenabfrage sowie die konkreten Aus-
baustufen bis 2030 und 2035. Weitere 
Straßenzüge können später folgen – je 
nachdem, wie viele Haushalte Interesse 
zeigen. So wird klar: Ihre Beteiligung ist 
gefragt! Sie können Ihr Interesse jeder-
zeit mitteilen. Darüber hinaus erhalten 
Sie einen verständlichen Überblick über 
die Kosten eines Netzanschlusses – von 
den einmaligen Anfangsinvestitionen bis 
zu den jährlichen Verbrauchskosten. 

Im Anschluss gibt es eine offene Frage-
runde. Hier können alle, die sich noch 
unsicher sind oder sich erstmals über 
das Nahwärmenetz informieren möch-
ten, Ihre Fragen direkt an den Betreiber 
richten und erfahren, welche Chancen 
und Vorteile die Wärmeversorgung 
über Nahwärme für Sie persönlich bie-
tet. 

Warum Nahwärme gerade jetzt  
interessant ist
Ein Anschluss an ein Wärmenetz bietet 
einen entscheidenden Vorteil: langfris-
tige Preisstabilität und mehr Unabhän-
gigkeit von internationalen Energiekri-
sen. Während Öl- und Gaspreise stark 
auf politische Konflikte reagieren – etwa 
durch steigende Rohölpreise auf den 
Weltmärkten – basiert das lokale Wär-

menetz zunehmend auf regionalen und 
erneuerbaren Energiequellen.

Hinzu kommt ein weiterer Aspekt: gesetz-
liche Vorgaben. In der Wärmeversorgung 
ändern sich derzeit regelmäßig politische 
Rahmenbedingungen – zuletzt etwa durch 
das 2024 eingeführte „Heizungsgesetz” 
– eine Novelle des Gebäudeenergiegeset-
zes, das künftig im Gebäudemodernisie-
rungsgesetz bis Sommer 2026 weiterent-
wickelt werden soll. Für Eigentümerinnen 
und Eigentümer kann es schwierig sein, 
hier den Überblick zu behalten.

Bei einem Wärmenetzanschluss über-
nimmt diese Aufgabe der Netzbetreiber. 
Die Anlage wird automatisch so betrie-
ben, dass alle gesetzlichen Anforderun-
gen eingehalten werden.

Oder anders gesagt:
Wer sich für Nahwärme entscheidet, erhält 
eine klimafreundliche, gesetzeskonforme 
und langfristig stabile Wärmeversorgung 
– ohne sich selbst ständig mit neuen 
Vorschriften oder schwankenden Energie-
preisen auseinandersetzen zu müssen.

Die Informationsveranstaltung am 
08.04.2026 bietet die Gelegenheit, sich 
aus erster Hand über diese Perspektive 
für die Wärmeversorgung der Stadt zu 
informieren. Kommen Sie vorbei, stellen 
Sie ihre Fragen – und werden Sie Teil der 
Wärmeversorgung!

Unter folgendem Link können Sie nähere Informationen zu den Ausbauplanungen in 
Bad Neustadt nachlesen:  https://rhoengrabfeld-waerme.de/

Bei Fragen und persönlicher Beratung können Sie uns gerne zu 
unseren Öffnungszeiten oder per E-Mail kontaktieren. Auf Nach-
frage wird Ihnen Informationsmaterial aufbereitet, dieses kön-
nen Sie selbst durchlesen oder unter Ihren Nachbarn verteilen. 

Kontaktperson: 
Eva Knahl 
E-Mail: waerme@rhoengas.net 
Tel.: 09771 62240-224

ENERGIE UND UMWELT

NEUIGKEITEN
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Veranstaltungen

Fr. 03.04.2026 15:00 Uhr Musik zur Passion am Karfreitag Christuskirche Bad Neustadt

Sa. 04.04.2026 10:00 Uhr Altstadtführung Rathausvorplatz

So. 05.04.2026 10:00 Uhr Brunch an Ostern Schlosshotel Bad Neustadt 

Mo. 06.04.2026 10:00 Uhr Brunch an Ostern Schlosshotel Bad Neustadt 

Mo. 06.04.2026 15:30 Uhr Osterkonzert Kurpark Bad Neustadt 

Do. 09.04.2026 19:00 Uhr Singles Stammtisch 49+ Ristorante da Rosario 

Fr. 10.04.2026 19:30 Uhr Christoph Maul "live und ungeProbt" Bildhäuser Hof

Sa. 11.04.2026 10:00 Uhr Altstadtführung Rathausvorplatz

So. 12.04.2026 10:30 Uhr Standkonzert Musikverein Gartenstadt Marktplatz

Do. 16.04.2026 18:00 Uhr Eiskönigin 1 & 2 Stadthalle

Sa. 18.04.2026 10:00 Uhr Altstadtführung Rathausvorplatz

Sa. 18.04.2026 18:00 Uhr Lionsgala 2026 Stadthalle

Sa. 18.04.2026 20:00 Uhr Peter Karp & Band Bildhäuser Hof

So. 19.04.2026 10:30 Uhr Standkonzert Musikverein Mühlbach Marktplatz

So. 19.04.2026 15:00 Uhr Die Hochhausprinzessin – Kindertheater Bildhäuser Hof

Mo. 20.04.2026 18:00 Uhr Kreativer Montag Kunstverein Bad Neustadt 

Mi. 22.04.2026 20:00 Uhr Ernst von Leben – Tarte d´ort Stadthalle Hörbar

Do. 23.04.2026 20:00 Uhr Das Akkordeon im Jazz feat. Nico Graz – Hörbar Jazz Stadthalle Hörbar

Sa. 25.04.2026 10:00 Uhr Altstadtführung Rathausvorplatz

Sa. 25.04.2026 12:00 Uhr Fahrzeugschau Elektromobilität Festplatz Bad Neustadt

Sa. 25.04.2026 19:00 Uhr Mehr als Ja und Amen Christuskirche Bad Neustadt

Sa. 25.04.2026 19:00 Uhr Zammgehoggd – Blasmusikabend – ganz NAH! Gemeindehaus Mühlbach

Sa. 25.04.2026 19:30 Uhr Waterloo – The ABBA Show & Streichquartett Stadthalle

Sa. 25.04.2026 21:00 Uhr Markus Rill & The Troublemakers Stadtsaal Gartenstadt

So. 26.04.2026 10:30 Uhr Standkonzert Lauertaler Musikanten Marktplatz

So. 26.04.2026 10:00 Uhr Fahrzeugschau Elektromobilität Festplatz Bad Neustadt

So. 26.04.2026 14:00 Uhr Führung im lebendigen Geschichtsmodell Königspfalz Salz ZOB

Do. 30.04.2026 20:00 Uhr Alexander Wurz – Die Egerländer Musikanten – das Original! Stadthalle

VERANSTALTUNGEN

EVENTKALENDER
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Gesundheit
Mi. 08.04.2026 19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Atempause” für Angehörige  

von Menschen mit Depressionen
Bayerisches Rotes Kreuz, 
Lehrsaal 2, Meininger Str. 25

Do. 09.04.2026 14:30 - 
20:00 Uhr

Blutspendetermin des Bayerischen Roten Kreuzes Gemeindezentrum Salz, 
Centplatz 2

Mo. 13.04.2026 19:00 - 
21:00 Uhr

Selbsthilfegruppe für Frauen mit Lipödem / Lymphödem Bayerisches Rotes Kreuz, 
Lehrsaal 1, Meininger Str. 25

Mi. 29.04.2026 15:00 - 
16:30 Uhr

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige  
mit Schlaganfall

Bayerisches Rotes Kreuz, 
Lehrsaal 2, Meininger Str. 25

immer  
donnerstags

18:30 - 
20:00 Uhr 

Kreuzbund: Sucht-Selbsthilfegruppe für Betroffene 
 und Angehörige

Caritas-Haus,  
Kellereigasse 12-16

jeden dritten 
Dienstag  
im Monat

13:30 - 
15:30 Uhr

Blickpunkt Auge: Beratung für Menschen  
mit Sehbeeinträchtigung oder Augenerkrankung  
(Voranmeldung unter 0931 465295 0 notwendig)

Landratsamt Rhön-Grabfeld, 
Spörleinstraße 11

jeden ersten 
Donnerstag  
im Monat

18:00 Uhr Offene Trauergruppe Hospizverein Rhön-Grabfeld 
e.V., Hohnstraße 13 

jeden vierten 
Donnerstag  
im Monat

13:30 - 
16:30 Uhr

Hilfe zur Pflege – Leistungen und Voraussetzungen,  
Terminvereinbarung über den Pflegestützpunkt  
Rhön-Grabfeld ist notwendig (09771/94-129,  
pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de)

Landratsamt Rhön-Grabfeld, 
Spörleinstraße 11

immer  
dienstags

09:00 - 
11:15 Uhr

Seniorengymnastik  
1. Gruppe: 09:00-10:00 Uhr 
2. Gruppe: 10:15-11:15 Uhr

Stadtsaal Gartenstadt,  
Asternweg 2

täglich 11:45 - 
12:45 Uhr

Mittagstisch für Senioren  
(Anmeldung erforderlich)

BRK Altenheim

Einladung zur traditionellen Zunftbaumaufstellung
in Bad Neustadt am Donnerstag, 23.04.2026

Programmablauf:
18:15 Uhr - Beginn des Festzuges 
• �ab der Otto-Hahn-Straße  

zum Marktplatz
• mit der Musikkapelle Gartenstadt,
• �der Jugendtanzgruppe  

des Rhönklubs Salz 
• �sowie verschiedenen Zünften  

in Zunftkleidung 
	
18:30 Uhr - Aufstellen des  
Zunftbaumes auf dem Marktplatz
• �Grußwort von Bürgermeister  

Michael Werner

• �Grußworte des Handwerks
• �Tanzeinlagen der Jugendtanzgruppe 

des Rhönklubs Salz
• �Musikalische Darbietungen  

des Musikvereins Gartenstadt

Wir freuen uns auf eine fröhliche 
Zunftbaumaufstellung mit gemütlichem 
Beisammensein bei hoffentlich schö-
nem Wetter.

Für das leibliche Wohl sorgt die 
Freiwillige Feuerwehr Bad Neustadt.
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VEREINE UND MEHR

Markus Rill & The Troublemakers  
Support: Lea Sophie Härtel 

Samstag, 25.04.2026 im Stadtsaal Gartenstadt (Asternweg 2) in Bad Neustadt 
Einlass: 19:30 Uhr / Beginn: 20:30 Uhr / Abendkasse: 15 € normal / 10 € ermäßigt

Markus Rill ist einer der herausragendsten Singer-Songwriter unseres Landes! 
Erst letzten November gastierte er Solo in Bad Neustadt und ist dem Publikum 
noch frisch in Erinnerung. Nun kommt er mit seiner ganzen Band zurück, um die 
Veröffentlichung des neuen Albums ‚Good As New‘ zu feiern. Zusammen mit 
seinen Troublemakers stürmt er die Bühne und wird ein weiteres Mal sofort alle 
davon überzeugen, dass handgemachte Rockmusik noch lange nicht tot ist.

Der wunderbare Sänger, der laut FAZ als „führende Americana-Künstler 
Deutschlands” gilt schreibt Songs, die Seele, Herz und Verstand berühren. Eine 
packende Stimme, die unter die Haut geht. Rock’n’Roll, Indie-Folk, Alternative 
Country & Soul Rock. Das ist die Musik von Markus Rill. 

Eröffnet wird dieses Konzert der Extraklasse von der lokal sehr bekannten 
Singer-Songwriterin Lea Sophie Härtel! An diesem Abend wird die Künstlerin 
fast nur Eigenkompositionen vortragen! Ein paar Songs spielt sie dann auch 
noch zusammen mit ihrem Vater Sven Härtel! Er ist einer der bekanntesten 
Rockmusiker aus Bad Neustadt! Wer sie schon einmal zusammen gesehen hat, 
kann es bestätigen, dass die beiden eine tolle Musikfamilie sind! Außerdem 
wird Lea auch zusammen mit Markus Rill ein Duett performen! 

Präsentiert wird das Konzert vom Kunstverein Bad Neustadt e.V.! Der 
Veranstaltungsort, der Stadtsaal Gartenstadt, ist barrierefrei zugänglich! Um 
rechtzeitiges Erscheinen ab 19:30 Uhr wird gebeten, weil der Konzertabend 
ziemlich pünktlich gegen 20:30 Uhr beginnen wird!

Dieses OUT OF JUZE Top-Event im April wird in Kooperation mit dem 
Kunstverein ehrenamtlich veranstaltet und kann leider aus organisatorischen 
Gründen nicht wie ursprünglich geplant im JUZE stattfinden, sondern hat eine 
neue Location mit dem Stadtsaal Gartenstadt gefunden! 

www.markusrill.net 
www.instagram.com/rocknrillmusic  
www.facebook.com/markusrill 
www.kunst-nes.de

www.instagram.com/lea.singer.songwriter 
www.facebook.com/leamusik 
www.instagram.com/lallostonecreek

Familienfest der Feuerwehr Mühlbach

Verbringen Sie am Donnerstag, 14.05.2026 ab 11:30 Uhr den Vatertag mit Ihrer 
Familie in der idyllischen Luitpoldaue in Mühlbach.

Über die zahlreichen Rad- und Wanderwege oder mit dem Auto ist das Fest leicht 
zu erreichen. Mit ruhigen Spielwiesen, leckerem Gegrilltem, frischen Getränken 
und hausgemachten Kuchen ist für jeden etwas dabei. Die Freiwillige Feuerwehr 
Mühlbach freut sich auf viele bekannte Gäste und neue Besucher.

Traditionelles 
Hallenreitturnier 

 
Der Reitclub Rhön e. V. lädt Sie recht 
herzlich zu seinem traditionellen 
Hallenreitturnier am 11.04. und 
12.04.2026 nach Lebenhan ein!

Wir freuen uns auch in diesem 
Jahr wieder das traditionelle 
Hallenreitturnier veranstalten zu 
können. Für unsere jungen Reiter 
haben wir sehr viele attraktive 
Prüfungen zusammengestellt 
und auch erfahrene Turnierreiter 
können sich in einer Vielzahl von 
Dressur- und Springprüfungen 
bewerten lassen. Sie als Zuschauer 
werden bei den Springprüfungen 
vom Wettfieber eingefangen 
werden.

Am Samstagvormittag kämpfen 
die Dressureinsteiger um die beste 
Wertnote. Die jüngsten Reiter 
starten um die Mittagszeit in der 
Führzügelklasse. Am Nachmittag 
erwarten Sie Dressurprüfungen 
der höheren Leistungsklassen.  
Die Springprüfungen beginnen am 
Sonntag mit den Turniereinsteigern 
in verschiedenen Springwettbe
werben. Fiebern Sie ab Nachmittag 
bei spannenden Springprüfungen 
um die besten Plätze mit.

Den genauen Zeitplan und weitere 
Informationen können Sie vor  
dem Turnier unserer Homepage  
(www.reitclub-rhoen.de) entnehmen.

Für das leibliche Wohl ist an beiden 
Festtagen mit verschiedenen 
Spezialitäten vom Grill sowie 
Kaffee & Kuchen bestens gesorgt. 

Die Reiter freuen sich über Ihre 
Unterstützung als Zuschauer!

Ihr Reitclub Rhön e. V. Lebenhan
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IM APRIL
Fahrzeugschau Elektromobilität 2026 in Bad Neustadt: 

Innovationen, Information und Erlebnis für die ganze Familie

Die Fahrzeugschau Elektromobilität 
zählt seit Jahren zu den bedeutendsten 
Veranstaltungen rund um nachhaltige 
Mobilität in Deutschland. Am 25.04.2026 
von 12:00 bis 18:00 Uhr sowie am 
26.04.2026 von 10:00 bis 17:00 Uhr prä-
sentiert sich die Elektromobilität erneut 
in ihrer ganzen Bandbreite auf dem Bad 
Neustädter Festplatz. Die Veranstaltung 
richtet sich gleichermaßen an Fachpub-
likum, Medien sowie interessierte Bür-
gerinnen und Bürger und bietet den ide-
alen Rahmen, um direkt zu informieren, 
zu beraten und moderne Technologien 
hautnah erlebbar zu machen.

Als Erste Bayerische Modellstadt für 
Elektromobilität ist Bad Neustadt seit 
vielen Jahren ein wichtiger Standort für 
Innovationen im Bereich der nachhalti-
gen Mobilität. Bereits zum 13. Mal findet 
die Fahrzeugschau statt. In dieser Zeit 
hat sich die Elektromobilität deutlich 
weiterentwickelt und Elektroautos sind 
heute fester Bestandteil des Straßenver-

kehrs. Fortschritte in der elektrischen 
Antriebs-, Batterie- und Ladetechnolo-
gie haben den Weg in die Serienproduk-
tion ermöglicht. Parallel dazu wurde das 
Netz an Ladestationen kontinuierlich 
ausgebaut.

Auch über das klassische Elektroauto 
hinaus hat sich die Technologie stark 
verbreitet. Elektromotoren kommen 
heute unter anderem in E-Bikes, Elektro-
rollern, Drohnen und sogar Flugzeugen 
zum Einsatz. Viele dieser Entwicklungen 
können die Besucherinnen und Besu-
cher auf der Fahrzeugschau aus nächster 
Nähe erleben.

Neben innovativen Fahrzeugen stehen 
auch zentrale Zukunftsthemen der Mobi-
lität im Fokus. Dazu zählen der Einsatz 
künstlicher Intelligenz zur Erhöhung von 
Sicherheit und Fahrkomfort bis hin zum 
autonomen Fahren sowie neue Konzepte 
der Energieversorgung, die den Anteil 
umweltfreundlich erzeugter Energie 

steigern sollen. Erste Einblicke in diese 
Entwicklungen werden ebenfalls auf der 
Veranstaltung präsentiert.

Auf dem Festplatz erwartet die Gäste eine 
umfangreiche Ausstellung mit Elektroau-
tos, Nutzfahrzeugen, E-Bikes, Elektrorol-
lern, E-Motorrädern, Seniorenfahrzeugen 
sowie moderner Ladeinfrastruktur. Darü-
ber hinaus werden auch innovative Kon-
zepte und Prototypen vorgestellt.

Schirmherr der Veranstaltung ist Prof. 
Dr.-Ing. Henning Kasten. 

Die feierliche Eröffnung am Samstag 
wird musikalisch vom „BoaH” Blasor-
chester aus Heustreu begleitet. Im 
weiteren Verlauf des Tages spielt ab 
15:00 Uhr der Musikverein Löhrieth. 
Bereits um 14:00 Uhr lädt die Kinder-Uni 
gemeinsam mit der THWS zu spannen-
den Experimenten rund um das Thema 
Wasserstofferzeugung ein.

Am Sonntag sorgt ab 10:00 Uhr die 
Musikkapelle Mühlbach für musikalische 
Unterhaltung, gefolgt von der Musikka-
pelle Gartenstadt ab 14:00 Uhr. Fachliche 
Impulse liefert die Technische Hoch-
schule Würzburg-Schweinfurt (THWS) 
mit zwei Vorträgen:

• �11:30 Uhr: „Wasserstoff sicher  
nutzen – Gefahren erkennen und 
Risiken reduzieren”

• �14:30 Uhr: „Fliegen mit Wasserstoff 
– Taifun 17H2, das Brennstoffzellen-
flugzeug der THWS”

An beiden Tagen gibt es ein umfang-
reiches Kinderprogramm mit Hüpfburg 
und Kinderschminken. Zudem bietet die 
Polizei praxisnahe Sicherheitsschulun-
gen für Seniorinnen und Senioren sowie 
Kinder mit dem eigenen E-Bike an. Für 
das leibliche Wohl der Besucherinnen 
und Besucher ist ebenfalls bestens 
gesorgt. Weitere Informationen finden 
Sie unter www.m-e-nes.de.
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Top-Events in 
der Stadthalle

EISKÖNIGIN 1 & 2 – Musik-Show auf Eis
Stadthalle, Großer Saal

Eiskönigin 1 & 2 auf Eis begeistert weiter – mit frischem Glanz 
und einem Erlebnis, das Menschen jeden Alters verbindet. 
Mit großem Ensemble! Und es gibt viel zu erleben: großartige 
Pop-Songs, ein begeisterndes Ensemble aus Musical-Solisten, 
Eistänzern und Akrobaten sowie ein eindrucksvolles LED-Büh-
nenbild! Noch umfangreicher und dynamischer schafft die 
Musik-Show eine Welt voller Wunder der Extraklasse.

Die Schwestern Elsa und Anna und ihre Gefährten begehen eine abenteuerliche Musikreise mit den Stars der deutschspra-
chigen Musicalszene, dem großen Schlittschuh-Ensemble sowie internationalen Künstlern, die aus den verschiedensten 
Teilen der Welt zusammenkommen.

Alle Songs live! Gänsehaut pur, wenn Elsa den absoluten Hit des Abends „Lass jetzt los!” singt und dabei die Bühne und die 
riesige LED-Leinwand mit ihren magischen Kräften in ein Meer aus Eis und tiefblauen Kristallen verzaubert! Lustig, wenn 
Schneemann Olaf in „Im Sommer” von Sonne und Strand träumt „mit einem Drink in der Hand und ganz knackig braun!” 
Spektakulär, wenn sich Elsa und Anna mit den Trollen in „Willst du einen Schneemann bauen” auf eine Schneeballschlacht 
einlassen oder Kristoff mit seinem geliebten Rentier Sven singt „Rentiere sind besser als Menschen!” In dieser Show auf Eis 
folgen viele weitere Hits, darunter „Wo noch niemand war”, „Zeige dich” und „Liebe öffnet Türen”. Wenn die ersten Noten 
des oscarprämierten Hits „Lass jetzt los!” das Auditorium füllen, herrscht inmitten der Dunkelheit eine aufgeregte Stille, die 
in gebannte Begeisterung umschlägt.

Ernst von Leben – Tarte d´ort
Stadthalle, Hörbar

Wer soll sterben? Das entscheidet bei uns das Publikum. 
Anders als beim Sonntagabend-Klassiker der ARD hat beim 
improvisierten Tarte d´ort des Bamberger Ensembles Ernst 
von Leben das Publikum die roten Fäden in der Hand. Ihr 
entscheidet über Sinn und Unsinn der Ermittlungen. Die 
Vorgaben und Wünsche des Publikums werden ad hoc in den 
Bad Neustädter Kriminalfall eingearbeitet und es entsteht 
live und immer zu 100% unvorbereitet ein neuer Fall des 
Tarte d´ort. Der rote Faden verspinnt sich innerhalb der 90 
Minuten zu einem Knäuel aus Tatverdächtigen, zwielichtigen Personen des Bad Neustädter Lebens, den Privatanekdoten 
der Kommissarinnen und Kommissare und oft einer überforderten Spurensicherung. Aber es kann auch ganz anders kom-
men: Wir lassen uns von Euch überraschen. Spannend kurzweilig wird es in jedem Fall: Tarte d´ort ist der einzige wirklich 
gute Franken-Tatort.

„Hingehen, anschauen, totlachen” (Fürther Nachrichten)

16.04.26
Donnerstag, 18:00 Uhr

22.04.26
Mittwoch, 20:00 Uhr
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Das Akkordeon in Jazz feat.  
Nico Graz – Hörbar Jazz 
Stadthalle, Hörbar

Nico Graz – Akkordeon & Accordina, 
Bernhard Pichl – Piano, Rudi Engel – Bass,   
Florian Kettler – Schlagzeug

Unter dem Titel „Das Akkordeon im Jazz” erwartet das Publi-
kum ein außergewöhnliches Konzerterlebnis. Das Akkordeon 
– sonst oft mit Chanson, Tango oder Volksmusik assoziiert – 
zeigt hier seine faszinierende Seite im Jazz.

Im Zusammenspiel von Virtuosität, Klangfarbe und Improvisation entfalten Nico Graz, Bernhard Pichl, Rudi Engel und Flo-
rian Kettler ein facettenreiches Programm, das neu interpretierte Jazzstandards mit Einflüssen aus Brazilian Jazz, Gypsy 
Swing und Balkan Groove verbindet.

So entsteht ein lebendiger musikalischer Dialog zwischen Tradition und Gegenwart, zwischen rhythmischer Energie und 
lyrischer Leichtigkeit. Das Akkordeon und die Accordina stehen dabei im Mittelpunkt und zeigen ihre erstaunliche Wand-
lungsfähigkeit – von sanft und poetisch bis expressiv und voller Drive. Ein Abend, der die Klangvielfalt des Akkordeons im 
Jazz feiert und das Publikum auf eine Reise durch unterschiedlichste musikalische Welten mitnimmt.

WATERLOO – THE ABBA SHOW & STREICHQUARTETT
Stadthalle, Großer Saal

Das Konzert WATERLOO – THE ABBA SHOW erlebt eine sagen-
hafte Aufwertung.

Es wurde ein Streichquartett eingebucht, damit das Konzert 
zu einem sagenhaften Konzerterlebnis wird. Wesentliche 
Musikbestandteile werden nicht über ein Keyboard gespielt, 
sondern jetzt sind 4 Streicher integrierter Bestandteil der 
Show und werden den Live-Charakter absolut positiv beein-

flussen. Wenn Sie also dieses Konzert erleben möchten, kaufen Sie rechtzeitig Ihr Ticket, denn das Erfolgskonzert ist mitt-
lerweile sehr gut im Verkauf aufgrund des besonderen Ambientes dieses Hauses, wurde nachträglich entschieden, hier das 
Streichquartett einzusetzen.

Die Band 4 SWEDES feiert ihr 17-jähriges Bestehen als eine der führenden ABBA Tribute-Bands. Ursprünglich als Abba Review 
bekannt, feiern die Musiker seit 2023 aufgrund von Copyright-Änderungen unter dem neuen Namen 4 SWEDES Bühnener-
folge. Die sechsköpfige Band ist international besetzt und teilt eine tiefe Leidenschaft für die Musik von ABBA. Mit energiege-
ladenen Live-Auftritten und sorgfältig choreografierten Interpretationen der ikonischen Hits von ABBA begeistert 4 SWEDES 
Fans in ganz Europa. Die Show bietet ein intensives Erlebnis für die ganze Familie und schafft eine ansteckende und inklusive 
Atmosphäre, in der das Publikum mitsingen, tanzen und die zeitlosen Melodien und Texte von ABBA genießen kann.
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23.04.26
Donnerstag, 20:00 Uhr

25.04.26
Samstag, 20:00 Uhr

Tickets gibt es im Vorverkauf online oder in der Stadthalle Bad Neustadt oder bei  
Tabak & News Dürninger, Spörleinstr. 26, 97616 Bad Neustadt. Alternativ an der Abendkasse. 

Weitere Veranstaltungen auch online unter:
www.stadthalle-bad-neustadt.de
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Tickets gibt es im Vorverkauf online oder in der Stadthalle Bad Neustadt oder bei  
Tabak & News Dürninger, Spörleinstr. 26, 97616 Bad Neustadt. Alternativ an der Abendkasse. 

Tickets für das Kinderkulturprogramm sind nur an der Tageskasse zu erwerben.

Alexander Wurz – Die Egerländer  
Musikanten – das Original!
Stadthalle, Großer Saal

70 Jahre Egerländer Musikanten – die Ära geht weiter Große Jubiläum-
stournee 2026 mit neuem musikalischen Leiter Alexander Wurz

„Die Egerländer Musikanten – das Original” feiern 2026 ihr 70-jähriges 
Bestehen – unter anderem am 30.04.2026 in der Stadthalle Bad Neustadt. 
Auf ihrer großen Jubiläumstournee haben sie nicht nur jahrzehntelange Musikgeschichte im Gepäck – sondern ebenfalls einen 
neuen musikalischen Leiter. Alexander Wurz führt die Egerländer Tradition mit frischem Klang und eigener Handschrift in die 
Zukunft. Und auch wenn die „Original Egerländer Musikanten” sich immer wieder neu erfinden – das Orchester steht wie kaum 
ein anderes für gelebte musikalische Kontinuität, handwerkliche Präzision und Blasmusik auf allerhöchstem Niveau.

Seit der Gründung durch Ernst Mosch im Jahr 1956 haben sich die „Original Egerländer Musikanten” weltweit einen Namen 
gemacht. Mosch prägte den typischen, emotionalen und zugleich swingenden Klang. Ernst Hutter führte das Orchester 
während der letzten 25 Jahre mit eigenen Arrangements und einer neuen Generation an Solisten ins 21. Jahrhundert und 
ebnete mit „seinen Egerländern”, seiner Beharrlichkeit und seinen Visionen den Weg für die heute überall spürbare Blas-
musik-Begeisterung in allen Generationen.

Nun folgt mit Alexander Wurz der nächste Schritt: Der 40-jährige Tenorhornist und Dirigent, selbst seit 15 Jahren Teil des 
Orchesters, wurde von Ernst Hutter als Nachfolger ausgewählt. Mit ihm bleibt das Ensemble seiner Linie treu – und ist 
gleichzeitig voll im Hier und Jetzt angekommen. Wurz macht das, was Mosch und Hutter vor ihm getan haben: Das Orchester 
mit Gefühl für die Tradition weiterentwickeln, neue Impulse setzen – und die Musik mit Leidenschaft in die Zukunft tragen.

30.04.26
Donnerstag, 20:00 Uhr

Top-Events Bildhäuser Hof 

Christoph Maul „live und ungeProbt”
Bildhäuser Hof

In seinem brandneuen Programm „live & ungeProbt” entführt uns der charismati-
sche Kabarett- und Comedy-Experte Christoph Maul in die unberechenbare Welt 
des Lebens – und das live, so wie es eben ist: ungeprobt und voller Überraschun-
gen! 

Christoph Maul, nicht nur ein begnadeter Comedian, sondern auch als Sitzungs-
präsident der legendären BR-Produktion „Fastnacht in Franken” bekannt, bringt 
eine Lebendigkeit auf die Bühne, die den Zuschauern das Lachen in die Herzen 
zaubert.

„Live & ungeProbt” verspricht einen Abend wie das Leben selbst – unvorhersehbar, mal laut, mal leise, mal tiefgründig, aber 
nie ohne den Leitspruch zu vergessen: Wenn der Spaß auf der Welt vorbei ist, ist das, was wir am dringendsten brauchen, 
der Humor. Kurzum: Wer Christoph Maul auf der Bühne erlebt, bekommt einen Abend, der garantiert in Erinnerung bleibt!

10.04.26
Freitag, 20:00 Uhr
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Peter Karp & Band 
Bildhäuser Hof

Auf seiner Europa-Tournee im Frühjahr 2026 wird er von dem hervorragen-
den Slide-Gitarristen Mark Johnson aus Atlanta, Georgia, USA, begleitet, 
der Gründungsmitglied der international gefeierten RootsRock-Band Delta 
Moon war. Die neue Rhythmusgruppe besteht aus den außergewöhnlichen 
Brüdern Marco und Paolo Xeres. Marco und Paolo leben am Comer See in 
Italien und spielen seit 40 Jahren zusammen. Sie haben viele berühmte 
Musiker aus aller Welt begleitet, darunter Kenny Neal, John Mooney, Loui-
siana Red und Delta Moon.

Peter Karp präsentiert 2026 seine neueste CD „Jersey Town”. Aufgenommen in den USA, fängt „Jersey Town” mit konfron-
tativem Blues-Gehabe den rauen, wilden Geburtsort ein, an dem er seine großartigen Fähigkeiten als Geschichtenerzähler 
und seine aggressiven Gitarrenkünste verfeinert hat. 11 Originalsongs mit universellen Themen wie Verlust, Liebe, Mord, 
Untreue, Glaube, Schicksal und Verzweiflung erwarten Sie. Songs mit einer musikalischen Attitüde und einer Selbstsicher-
heit, die nur an einem Ort namens „Jersey Town” zu finden sind.
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Die Hochhausprinzessin – Kindertheater des  
Puppentheater Meiningen
Bildhäuser Hof

Wir wissen ja, eine Fee hat zwei Lebensfragen: Wo kann noch mehr 
Glitzer hin? (Überall! Okay, beantwortet.) Und was macht eine rich-
tige Prinzessin aus? Um auch diese schwierige Frage zu lösen, scheut 
eine gute Fee weder Kosten noch Mühen und schickt ihren magischen 
Spiegel auf die Suche. In einer großen Stadt, in einem hohen Turm, in 
einem kleinen Zimmer findet der Spiegel ein Mädchen: Es trägt wun-

derschöne Kleider, hat gute Manieren und saubere Fingernägel. Meistens. Vielleicht heißt das Mädchen deshalb Prin-
zessin. Zwar muss der Turm wohl eher als Hochhaus bezeichnet werden. Und ihre Prinzessinnenkleider hat sie selbst 
aus alten Klamotten zusammengenäht. Aber das wunderschön! Und ja gut, ihre Fingernägel. Die tragen halt genau 
die richtige Menge an Schmutz. Die Prinzessin legt ja schließlich einen frischen Garten an, mitten auf dem Hochhaus! 
Als die ersten grünen Pflanzen die grauen Fassaden auflockern, kann sogar Oma Lisbeth wieder lachen. Doch dann 
beschließt der Stadtrat: Der Garten muss weg! Aber Prinzessin lässt nicht locker und stellt sich ihm entschlossen ent-
gegen. Sie hat schon eine Idee …

„Die Hochhausprinzessin” ist eine von acht Erzählungen aus Natasha Farrants Geschichtensammlung. Mit Puppenspiel 
und Schattenspiel wird eine Heldin inszeniert, die über den eigenen Schatten springt – und über den der gesellschaft-
lichen Erwartungen.
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19.04.26
Sonntag, 15:00 Uhr

18.04.26
Samstag, 20:00 Uhr

Die Standkonzerte auf dem Marktplatz beginnen

Im April erwarten Sie die folgenden Highlights.

• 12.04.2026 	 Musikverein Gartenstadt
• 19.04.2026 	 Musikkapelle Mühlbach
• 26.04.2026	 Lauertaler Musikanten (Burglauer)

Foto: Stadt Bad Neustadt a. d. Saale
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PFARREI TERMINE

Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld

Mi. 01.04. 18:30 Uhr Rosenkranz

Do. 02.04. 18:30 Uhr Messfeier Messfeier der  
gesamten Pfarreigemein-
schaft zum Gründonnerstag 
anschl. Ölbergsandacht

Fr. 03.04. 08:30 Uhr Trauermette Andacht

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie

Sa. 04.04. 20:30 Uhr Messfeier Osternacht  
(mit Segnung der Oster
speisen) anschl. Agape

Mo. 06.04. 09:00 Uhr Messfeier

Mi. 08.04. 18:30 Uhr Rosenkranz

Do. 09.04. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 10.04. 18:30 Uhr Rosenkranz

Sa. 11.04. 19:00 Uhr Vorabendmesse

Mo. 13.04. 18:30 Uhr Fatima-Rosenkranz

Mi. 15.04. 18:30 Uhr Rosenkranz

Do. 16.04. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 17.04. 18:30 Uhr Rosenkranz

20:00 Uhr Bibelkreis im Pfarrhaus

So. 19.04. 10:00 Uhr Messfeier der Kinder von 
Herschfeld, Dürnhof und 
Rödelmaier

Mo. 20.04. 10:00 Uhr Messfeier Dankgottesdienst 
d. Kommunionkinder  
Herschfeld u. Dürnhof

Di. 21.04. 14:00 Uhr Seniorennachmittag  
im Pfarrheim

Mi. 22.04. 18:30 Uhr Rosenkranz

Do. 23.04. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 24.04. 18:30 Uhr Rosenkranz

Sa. 25.04. 19:00 Uhr Messfeier

Mi. 29.04. 18:30 Uhr Rosenkranz

Do. 30.04. 18:30 Uhr Messfeier

Pfarrei St. Johannes d. T. Brendlorenzen

Mi. 01.04. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 03.04. 10:00 Uhr Kinderkirche Kinderkreuz
wegandacht

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie

Sa. 04.04. 08:30 Uhr Trauermette anschließend 
stille Anbetung am Hl. Grab 
bis 16 Uhr

10:00 Uhr Beichtgelegenheit im 
Pfarrhaus

So. 05.04. 05:00 Uhr Auferstehungsfeier mit 
Segnung der Osterspeisen 
anschl. Osterfrühstück im 
Pfarrheim

Mo. 06.04. 10:30 Uhr Messfeier

Mi. 08.04. 18:30 Uhr Messfeier

So. 12.04. 10:00 Uhr Messfeier Erstkommunion 
der Kommunionkinder von 
Brendlorenzen u. Lebenhan

Mo. 13.04. 10:00 Uhr Messfeier Dankgottesdienst 
der Kommunionkinder von 
Brendlorenzen u. Lebenhan

Di. 14.04. 14:00 Uhr Seniorennachmittag

Mi. 15.04. 18:30 Uhr Messfeier anschl. Feierabend 
Brotzeit im Pfarrheim

So. 19.04. 10:30 Uhr Messfeier anschl.  
Kirchenkaffee

Mi. 22.04. 18:30 Uhr Messfeier

20:00 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim

So. 26.04. 10:30 Uhr Messfeier

16:00 Uhr Benefizkonzert gestaltet 
von Singkreis, Musikkapelle 
Brendlorenzen, Carola  
Kroczek u. Mathias Braun

Mi. 29.04. 18:30 Uhr Messfeier
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Pfarrei Mühlbach

Mi. 01.04. 15:00 Uhr Beichtgelegenheit und  
Stille Anbetung

Do. 02.04. 08:00 Uhr Beichtgelegenheit und  
Stille Anbetung

19:00 Uhr Messfeier-Letztes Abend-
mahl mit Ölbergwache

Fr. 03.04. 09:00 Uhr Indische Gemeinde: Karfrei-
tagsliturgie u. Kreuzweg

10:00 Uhr Kreuzgang von Mühlbach 
nach Bad Neustadt

Sa. 04.04. 09:00 Uhr Beichtgelegenheit  
(ind. Gemeinde)

19:00 Uhr Osternacht

21:00 Uhr Indische Gemeinde:  
Feier der Osternacht

Mo. 06.04. 09:00 Uhr Messfeier mit Emmausgang

Sa. 11.04. 17:30 Uhr Messfeier

Sa. 18.04. 17:30 Uhr Messfeier

So. 19.04. 16:30 Uhr Messfeier (indische Sprache)

Mi. 22.04. 08:30 Uhr Wort-Gottes-Feier –  
Frauengottesdienst

Sa. 25.04. 17:30 Uhr Messfeier

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt

Mi. 01.04. 09:30 Uhr Messfeier BRK Altenheim

Do. 02.04. 10:00 Uhr Messfeier Vill'sche Stiftung

19:00 Uhr Anbetung, Abendmahlmesse 
(Pascha-Fest, ind. Sprache)

Fr. 03.04. 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Chor

Sa. 04.04. 09:30 Uhr Beichtgelegenheit

15:00 Uhr Osterspeisensegnung

So. 05.04. 06:00 Uhr Auferstehungsfeier anschl. 
Frühstück im Gemeindehaus

Mo. 06.04. 18:00 Uhr Messfeier

Mi. 08.04. 09:30 Uhr Messfeier BRK Altenheim

Do. 09.04. 10:00 Uhr Messfeier Vill'sche Stiftung

Sa. 11.04. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 12.04. 13:00 Uhr Tauffeier

15:00 Uhr Stunde der Barmherzigkeit

18:00 Uhr Messfeier

Mo. 13.04. 18:00 Uhr Messfeier

19:00 Uhr Fatimaandacht

Mi. 15.04. 09:30 Uhr Messfeier BRK Altenheim

Sa. 18.04. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 19.04. 18:00 Uhr Messfeier

Do. 23.04. 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Vill´sche 
Stiftung

Sa. 25.04. 09:30 Uhr griech.- orthod. Messfeier in 
der Marienkapelle

10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 26.04. 18:00 Uhr Messfeier mit musikalischer 
Begleitung durch Gerhard 
Göbel (Tenor) u. Matthias 
Braun (Orgel) - Kollekte für 
die Orgelsanierung

Mi. 29.04. 09:30 Uhr Messfeier BRK Altenheim

Do. 30.04. 10:00 Uhr Messfeier Vill'sche Stiftung

18:30 Uhr Messfeier
Krankenkommunion:	  
Fr., 14.04.2026 ab 09:00 Uhr		

Information aus dem Pfarramt 
Sie erreichen das Kath. Pfarramt Bad Neustadt 
Mo./Di./Do. von 08:30-11:30 Uhr unter  
Tel. 09771 689000
Änderungen sind möglich. 
Bitte beachten Sie Informationen in der Tagespresse.

Kuratie Mariä Geburt Lebenhan

Fr. 03.04. 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie

18:00 Uhr Rosenkranz

So. 05.04. 09:30 Uhr Festgottesdienst mit  
Segnung der Osterspeisen

Fr. 10.04. 18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Messfeier

So. 12.04. 08:30 Uhr Messfeier

Do. 16.04. 14:00 Uhr Seniorennachmittag im 
Pfarrheim

Fr. 17.04. 18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Messfeier

Fr. 24.04. 18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Messfeier

So. 26.04. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

St. Ägidius Kirche Dürrnhof

So. 05.04. 07:00 Uhr Auferstehungsfeier mit 
Segnung der Osterspeisen 
anschl. Frühstück

So. 26.04. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
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Christliche Gemeinde Bad Neustadt 
(Bergstraße 19 in Herschfeld)

Fr. 03.04. 09:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal 1)

So. 05.04. 09:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal 1)

Do. 09.04. 19:30 Uhr Bibelstunde im Gastraum 2)

So. 12.04. 09:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal 1)

So. 19.04. 09:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal 1)

Do. 23.04. 19:30 Uhr Bibelstunde im Gastraum 2)

So. 26.04. 09:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal 1)

1) Kinder sind bei uns herzlich willkommen und auch 
bestens aufgehoben – je nach Alter in der Kinderstunde 
oder direkt neben dem Gemeindesaal im Eltern-Kind-
Raum, von dem aus der Gottesdienst durch ein großes 
Fenster und über Lautsprecher mitverfolgt werden kann. 
Im Anschluss Gelegenheit zu persönlichen Gesprächen 
bei Kaffee, Tee und Gebäck im Gastraum.
2) Aktuelle Themen-Reihe: Das prophetische Wort  
(in der Bibel).

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Bad Neustadt a. d. Saale

Do. 02.04. 19:00 Uhr Beicht- und Abendmahls
gottesdienst am Gründonners-
tag, Dekan Rasp

Fr. 03.04. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl am Karfreitag, Rel.Päd. 
Sehmisch, es singt  
die Kantorei

15:00 Uhr Musik zur Passion – Andacht 
zur Sterbestunde Jesu, Pfrin. 
Ehrmann, Flöte – Ilka Friedel

So. 05.04. 05:30 Uhr Osternachtgottesdienst mit 
Abendmahl, Rel.Päd. Sehmisch 
und Lektor A. Neugebauer 
anschl. Osterfrühstück im 
Gemeindesaal

10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abend-
mahl, Dekan Rasp, es spielt 
der Posaunenchor

Mo. 06.04. 10:00 Uhr Gottesdienst am Oster
montag, Pfrin. Ehrmann

So. 12.04. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Ehrmann

Mi. 15.04. 09:30 Uhr Tanz und Begegnung mit  
Frau Heide-Rose Bär

Do. 16.04. 10:00 Uhr Gottesdienst in Vill'sche Stif-
tung, Diakonin Dennerlein

15:00 Uhr Gottesdienst in Rhönresi-
denz, Diakonin Dennerlein

18:00 Uhr Beach Lounge Jugendtreff

19:30 Uhr "Wo zwei oder drei" – Gott  
in der Sitzungsmitte? Work-
shop für ehrenamtliche und 
hauptberufliche Mitglieder 
kirchlicher Gremien  
(z.B. Kirchenvorstand)

So. 19.04. 10:00 Uhr Gottesdienst, Dekan Rasp, 
anschl. Kirchenkaffee

10:00 Uhr Kindergottesdienst –  
Treffpunkt Christuskirche

Mi. 22.04. 09:30 Uhr Gottesdienst im BRK-Heim, 
Diakonin Dennerlein

14:30 Uhr Seniorenkreis – bei Kaffee, 
Tee und Kuchen "Spielenach-
mittag"

Do. 23.04. 19:00 Uhr Nimm Dir Zeit für Dein 
Glück... – Abendmeditation, 
Pfrin. Ehrmann, Lieder von 
und mit Frank Barthelmes

Sa. 25.04. 19:00 Uhr MEHR als Ja und Amen – 
Dr. Margot Käßmann und 
Clemens Bittlinger, Dialog
konzert für ein Leben mit 
hoffnungsvoller Perspektive

So. 26.04. 10:00 Uhr Gottesdienst, Rel.Päd. 
Sehmisch, anschl.  
Kirchenkaffee

10:00 Uhr Kindergottesdienst –  
Treffpunkt Christuskirche

Chöre
Di.	 18:15 Uhr Probe – Posaunenchor  

Heilig´s Blech

20:00 Uhr Probe – Kantorei

Do. 14:30 Uhr Probe – Minis (ab 5 Jahren)

15:30 Uhr Probe – Kids (ab 2. Klasse)
17:00 Uhr Probe – Teenies (ab 6. Klasse)

Keine Proben in den Ferien!

Anmeldung bei KMD Karin oder KMD Thomas Riegler: Tel. 
09771 6355999 oder Kirchenmusik.badneustadt@elkb.de

Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 09771 
63696-10/-11 oder pfarramt.badneustadt@elkb.de. 
www.nes-evangelisch.de
Änderungen sind möglich. 
Bitte beachten Sie Informationen in der Tagespresse.

„Meine Besta�ung habe ich geregelt.

Jetzt nehme ich mir Zeit für die wirklich

schönen Dinge des Lebens...“

Wir beraten Sie gerne.
Ihr Besta�er in Bad Neustadt.

Tel. 09771-61500
www. besta�ungen-suckfuell.de

Der letzte Weg
in guten Händen.

Anzeige



VERANSTALTUNGEN 35

Musik zur Passion Andacht zur 
Sterbestunde Jesu

 
Karfreitag, 03.04.2026, 15:00 Uhr  
Christuskirche Bad Neustadt a. d. Saale

Querflöte: Ilka Friedel 
Orgel: KMD Thomas Riegler 
Liturgin: Pfarrerin Gerhild Ehrmann

In der Christuskirche ist es Tradition, am Karfreitag in 
der Andacht zur Sterbestunde Jesu besondere Musik 
erklingen zu lassen. Die Querflötistin Ilka Friedel und 
Kirchenmusikdirektor Thomas Riegler an der Orgel 
spielen meditative Musik von J. S. Bach, G. F. Händel, 
C. Franck u. a. Pfarrerin Gerhild Ehrmann liest die 
Leidensgeschichte Jesu aus der Bibel. Die Evang. 
Kirchengemeinde Bad Neustadt lädt herzlich ein.

Mehr als Ja und Amen 
Dialogkonzert mit Margot Käßmann  
und Clemens Bittlinger

  
25.04.2026, 19:00 Uhr
Christuskirche Bad Neustadt

Die Theologin Margot Käßmann und der Pfarrer und 
Liedermacher Clemens Bittlinger treffen sich zu einem 
Dialogkonzert in der Christuskirche. Eingebettet in die 
sensiblen Klangbilder des Schweizer Pianisten David 
Plüss und des Multiinstrumentalisten David Kandert 
entsteht an diesem Abend ein abwechslungsreiches, 
mitunter humorvolles, leidenschaftliches Plädoyer für 
ein Leben mit hoffnungsvoller Perspektive.

VVK: Karten zu 20 Euro bei der Touristinfo,  
Spörleinstr. 11, 09771 6876060 und im  
Evang. Pfarramt, Goethestr. 13, 09771 6369610
AK: 24 Euro

Digitale Verwaltung. Persönlich. Rechtssicher.
WEG-/Miet-Verwaltung
Sondermietverwaltung
Gewerbeimmobilienverwaltung

6

erwaltung-wolfgramm.de

altung-wolfgramm.de

gital - persönlich - sorgenfrei

Telefon: 09771 / 911 48 96

E-Mail: kontakt@hausv

Webseite: www.hausverwa

Immobilien klar geregelt - dig

AnzeigeAnzeige

BAUSTOFFE | BAUWESEN | ENTSORGUNG

www.baustoff-wertstoff-station.de

Strahlunger Straße 18 in 97616 Salz,
Tel.: +49 (0) 9771 68877-400

WERTSTOFFANNAHME
Wertstoffe von A – Z fachgerecht entsorgen.
Eine detaillierte Liste finden Sie online!

(GARTEN-)BAUSTOFFE
• Baustoffgemische aus
Muschelkalk/Basalt

• Zierschotter
• (Pflaster-)Splitte
• Kiese und Sande

• Dach-, Baum- &
Pflanzsubstrate

• Komposte & Rindenmulche
• Mauersteine aus
Muschelkalk/Beton

CONTAINERDIENST FÜR BAUSTOFFE
UND ABFÄLLE ALLER ART

Unsere Öffnungszeiten
und eine Übersicht über
alle (Garten-)Baustoffe
und Wertstoffe finden Sie
auf unserer Webseite.
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KULTUR UND BILDUNG

NEUES AUS DER STADTBIBLIOTHEK

Sachbuch-Empfehlungen 

Ryushun Kusanagi;  
Die Kunst, nicht auf alles zu reagieren 
Der buddhistische Mönch Kusanagi greift 
mit diesem Buch eine weit verbreitete 
Erfahrung auf: Menschen fühlen sich 
getrieben von Ängsten und gefangen 
in Sorgen und Gedankenkreisen, die sie 
daran hindern, zur Ruhe zu kommen. Hier 
verspricht das Buch „die eine Erkennt-
nis, die dein Leben verändert”. Dabei 
versteht der Autor den buddhistischen 
Ansatz nicht als Religion, sondern eher 
als eine inspirierende Lehre und Her-
zenshaltung. In sechs Kapiteln greift er 
typische Muster von Bewertung, negati-
ven Emotionen und Konkurrenz auf, um 
am Ende ein tiefes Vertrauen ins eigene 
Dasein zu beschreiben. Im Wechsel mit 
kurzen buddhistischen Weisheiten aus 
verschiedenen Quellen werden die Her-
ausforderungen der Gegenwart benannt 
und danach befragt, wie ein Herz, das 
begreift und eine logische Betrachtung 
von dem, was ist, zu mehr Glück führt.

Dr. med. Franziska Rubin;  
11 Naturheilmittel ersetzen  
eine Apotheke
In diesem Buch empfiehlt die naturheil-
kundliche TV-Ärztin und Bestsellerau-
torin einfache Gesundheitsrezepte und 
zeigt, wie man mit elf Naturheilmitteln 
gesundheitliche Beschwerden selbst 
behandeln kann. Es handelt sich um 
Apfelessig, Heilerde, Honig, Ingwer, 
Kamille, Leinsamen, Rosmarin, Salz, 
Thymian, Wasser und Zitrone. Sie sind 
vielseitig einsetzbar, z. B. als Tee, Tink-
tur, Salbe und Öl. Zu jedem Heilmittel 
werden Herkunft, Inhaltsstoffe, heilende 
Wirkung, innere und äußere Anwendung, 
Gegenanzeigen sowie Mythen und Fak-
ten angegeben. Dazu kommen Hinweise 
auf die Verwendung in der ayurvedi-
schen, chinesischen und arabischen 
Medizin. Die Heilmittel sind populär, 
kostengünstig, leicht erhältlich und ein-
fach zu lagern.

Roman-Empfehlungen 
Leon Engler; 
Botanik des Wahnsinns
Als bei der Zwangsräumung der Woh-
nung seiner Mutter durch eine Ver-

wechslung alles von Wert in die Müll-
verbrennungsanlage wandert, bleibt 
dem Erzähler wortwörtlich nur der 
Abfall der eigenen Familiengeschichte. 
Wie hat es so weit kommen können? 
Der Erzähler blickt auf die Biografie 
seiner Familie: ein Stammbaum des 
Wahnsinns. Die Großmutter bipolar, 
zwölf Suizidversuche, der Großvater 
Stammkunde in Steinhof, die Mutter 
Alkoholikerin, der Vater depressiv. Und 
er blickt auf seinen eigenen Weg: Eine 
Kindheit im Münchner Arbeiterviertel. 
Die frühe Angst, verrückt zu werden. 
Die Flucht vor der Familie ins entfernte 
New York. Jahre in Wien mit Freud im 
Kaffeehaus. Und wie er schließlich doch 
in der Anstalt landet – als Psychologe. 
Bei der Arbeit mit den Patienten lernt 
er, dass ein Mensch immer mehr ist als 
seine Krankheit, dass Zuhören wichtiger 
ist als Diagnostizieren. Vor allem aber 
muss er sich bald die Frage stellen, was 
das sein soll: ein normaler Mensch.

Lutz van der Horst;  
Konfetti-Blues – ein Liebesroman 
Max, Ende 20 und Comedyautor, sieht 
sich am Anfang einer steilen Karriere: 
Er ist der Moderator seiner eigenen 
Show – zumindest dreimal. Dann erfährt 
er aus der Fernsehzeitschrift, dass sie 
wieder abgesetzt wurde. Der hübsche 
Typ aus dem Club, die vermeintlich 
neue größte Liebe seines Lebens, will 
auch nichts mehr von ihm wissen. Und 
möchte Max nicht eigentlich sowieso 
seine Exfreundin zurück? Sein Weg auf 
die große Bühne und zur großen Liebe ist 
gepflastert mit Fettnäpfchen, peinlicher 
Stille nach dem Witz, Liebeskummer und 
Enttäuschungen – und der Frage, ob es 
am Ende ein Happy End für Max geben 
kann oder sein Leben doch für immer die 
unlustigste Show der Welt bleibt.

Kinder- und Jugendbuch-  
Empfehlungen

Will Gmehling; 
Der Sternsee
Wenn die vier Freunde aus dem elften 
Stock ihres Hochhauses auf den See 
schauten, konnten sie sehen, dass er 
Zacken hatte wie ein Stern. Der „Stern-
see" machte, dass sie stolz waren auf 

ihre Siedlung, die sonst eher öder war. 
Im Januar fror der See zu, zum allerers-
ten Mal. So fest war das Eis, dass die 
Kinder darauf herumtoben konnten. Toll 
war das und ungewöhnlich. Sonderbar 
aber wurde es, als der Frühling kam: 
Der See blieb gefroren. Und noch in 
der Hitze des Sommers war das Eis so 
dick, dass Pizzabuden darauf aufgebaut 
wurden und die Kinder sich zum Abküh-
len aufs Eis legten. Überall rannten 
Reporter herum und Spezialisten aus 
aller Welt reisten an, auf der Suche 
nach einer Erklärung... Spektakulär sind 
die Ereignisse, vor deren Hintergrund 
Will Gmehling eine hinreißend stille 
Geschichte von der Freundschaft zwi-
schen vier Nachbarskindern erzählt. Von 
ihrem Leben in einfachen Verhältnissen, 
von Glück, Vertrauen und Verbunden-
heit mit der Natur. Und von der ersten 
Liebe, der eigentlichen Sensation am 
Ufer des Sternsees. Ausgezeichnet mit 
dem LUCHS von DIE ZEIT und Radio 
Bremen.

Thomas Kaffka;  
Künstliche Intelligenz einfach visuell 
programmieren: Eigene KI-Spiele & Co. 
mit Scratch und Python (mitp für Kids) 
Du möchtest wissen, wie künstliche 
Intelligenz funktioniert und deine eige-
nen coolen KI-Anwendungen erstellen? 
Mit Scratch, Python und der kostenlosen 
Software Pictoblox ist das kinderleicht 
und mit diesem Buch lernst du alles, 
was du dafür brauchst. Scratch bietet 
dir eine intuitive Oberfläche, mit der 
du Programme aus grafischen Bau-
steinen zusammenstellst, ganz ohne 
Programmcode zu schreiben. Wenn 
du anspruchsvollere Projekte umset-
zen möchtest, erfährst du im zweiten 
Teil des Buchs, wie du dafür Python 
nutzt. Diese Programmiersprache ist 
leicht zu lernen und wird häufig in der 
KI-Entwicklung eingesetzt. Die einfache 
Software PictoBlox unterstützt beide 
Ansätze, ohne dass du richtig program-
mieren musst. Sie stellt dir alle wich-
tigen Funktionen zur Verfügung, um 
eigene neuronale Netze zu trainieren. 
Mit den Schritt-für-Schritt-Anleitungen 
in diesem Buch erstellst du ganz einfach 
deine eigenen KI-Spiele und andere 
KI-Anwendungen – und das mit einer 
Menge Spaß.
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Das lesen  
die Neustädter  

am liebsten

Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten

Montag 	 10:00 –18:00 Uhr
Dienstag 	 10:00 –18:00 Uhr
Mittwoch 	 13:00 –18:00 Uhr
Donnerstag 	 10:00 –18:00 Uhr
Freitag 	 10:00 –18:00 Uhr

1 Du musst meine Hand fester 
	 halten, Nr. 104  

2 Biarritz 

3 Wenn sie wüsste 

4 Kommissar Jennerwein und 
der tintendunkle Verdacht 

5 Was am Ufer lauert

6 Portugiesisches Schweigen: 
ein Lissabon-Krimi

7 Strandgut

8 Wir sehen uns wieder am Meer

9 Schwebende Lasten

Schatten über Sømarken: 
ein Bornhomkrimi 

Libby/Overdrive eine neue, kostenlose 
App mit E-Books und E-Audios für die Le-
ser*innen der Stadtbibliothek.

Die Stadtbibliothek bietet für ihre Leser 
Brockhaus „All Generation” an. Das On-
line-Paket besteht aus dem Schülerle-
xikon, Kinderlexikon, der Entdeckerbox, 
Schülertraining, sicher im Web für Ju-
gendliche, Fit im Internet für Erwachsene 
und Klima der Welt.
Dieses Angebot finden Sie auf unserer 
Internetseite. Zugang erhalten Sie mit ei-
nem gültigen Bibliotheksausweis.

Digitale Angebote  
in der Stadtbibliothek

Unser E-Book Angebot

Nutzen Sie www.franken-onleihe.de. 
mit über 40.000 E-Books. Wählen Sie 
die Bibliothek Bad Neustadt an. Be-
nutzernummer ist Ihre Ausweisnum-
mer, Passwort ist Ihr Geburtsdatum, 
achtstellig ohne Punkt und Komma.

Im Internet finden Sie uns unter 
www.stadtbibliothek-nes.de.

Ab sofort können Sie Ihre offenen Gebühren 
auch mit EC-Karte bezahlen. Bringen Sie dazu 
bitte unbedingt Ihren Bibliotheksausweis mit!
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Foto: Werner-von-Siemens-Realschule Bad Neustadt

Die Werner-von-Siemens-Realschule 
Bad Neustadt feiert im Jahr 2026 ihr 
70-jähriges Bestehen und begeht 
dieses besondere Jubiläum mit einem 
großen Schulfest am Donnerstag, 
30.04.2026, ab 13:30 Uhr. Ab 17:30 
Uhr bietet unsere Schulspielgruppe 
mit dem Theaterstück „Ronja Räuber-
tochter” ein besonderes Highlight und 
freut sich auf zahlreiche Gäste.

Gefeiert wird nicht nur ein runder 
Geburtstag, sondern all das, was 
unsere Schule schon immer ausmacht: 
Gemeinschaft, Engagement, Vielfalt 
und Offenheit. Deshalb sind an diesem 
Tag alle herzlich eingeladen, wenn die 

RSNES ihre Türen für die Öffentlichkeit 
öffnet und zum Mitfeiern einlädt. 

Das Schulgelände verwandelt sich in 
eine bunte Festmeile mit vielen Akti-
onen zum Mitmachen, Zuschauen und 
Entdecken. Es gibt Einblicke in das 
Schulleben, kreative Angebote und ein 
abwechslungsreiches Programm für 
Groß und Klein.

Für Unterhaltung sorgt ein vielfältiges 
Bühnen- und Musikprogramm mit Chor, 
Schulband, Orchester, DJ sowie der 
Musikkapelle Mühlbach. Auch für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 
Bratwürste, Kaffee und Kuchen, süße 

und herzhafte Snacks, alkoholfreie 
Cocktails und vieles mehr laden zum 
Genießen ein.

Eine große Tombola, Aktionen für 
Kinder und Jugendliche sowie gemüt-
liche Sitzgelegenheiten machen das 
Jubiläum zu einem Fest für die ganze 
Familie. Besonders freuen wir uns auf 
ein Wiedersehen mit ehemaligen Schü-
lerinnen und Schülern.

Wir feiern 70 Jahre RSNES… und laden 
herzlich ein! Merken Sie sich den 
30.04.2026 und kommen Sie vorbei – 
zum Wiedersehen, Kennenlernen und 
gemeinsamen Feiern! 

Ein ganz besonderes Jubiläum –  
70 Jahre RSNES
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Foto: Stadtbibliothek

Mitte Februar war es wieder soweit: Der 
Kreisentscheid des Vorlesewettbewerbs 
des Deutschen Buchhandels wurde in 
der Stadtbibliothek ausgetragen. Neun 
Schülerinnen und Schüler der sechsten 
Klassen des Landkreises Rhön-Grabfeld 
stellten sich der Jury und lasen zunächst 
aus ihren vorbereiteten Texten vor. 
Anschließend durfte jedes Kind noch 
einen Teil aus einem von Bibliotheks-
leiterin Claudia Scheler ausgewählten 
Buch vorlesen. Sie entschied sich für 
den Kinderroman „Sternsee” von Will 
Gmehling, der hier auf Seite 36 auch in 
den Empfehlungen besprochen wird. 

Die Jurymitglieder Sara Anders (Buch-
handlung Rupprecht), Carmen Möller 
(Stadtbibliothek), Anne Zeisner (Kul-
turreferentin des Stadtrats) und Judith 
Tinnacher (Stadtbibliothek) bewerteten 
neben der Lesetechnik auch die Inter-
pretation und die Textstellenauswahl. 
Durchsetzen konnte sich am Ende Ninelle 
Herbert vom Rhön-Gymnasium Bad 
Neustadt mit ihrem Textausschnitt aus 

Musikalische Lesung 

Kreisentscheid beim Vorlesewettbewerb  
des Deutschen Buchhandels

dem Buch „Keeper of the Lost Cities” von 
Shannon Messenger. Alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer erhielten außerdem 
einen Buchpreis, eine Urkunde und einen 
Lesegutschein für die Stadtbibliothek. 

Wir gratulieren allen Schülerinnen und 
Schülern ganz herzlich zu ihrem Mut und 
ihrer tollen Leistung und freuen uns für 
Ninelle, die sich nun auf Bezirksebene im 
Vorlesen beweisen darf.

Dienstag, 21.04.2026

um 19:00 Uhr 

Bildhäuser Hof

Freier Eintritt

Bad Neustadt
Industriestraße 3A

mit
„Kärcher

Poliertrocknung“
in unserer Waschstraße
oder selber waschen

SB Hunde-
waschcenter

Anzeige

Foto: Stadtbibliothek
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FREIZEIT UND TOURISMUS

RUND UMS TRIAMARE
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Mit den ersten warmen Tagen startet im 
Triamare langsam die Vorbereitung auf 
die kommende Freibadsaison. Während 
im Hallenbad weiterhin Bade- und Sauna
betrieb wie gewohnt stattfinden, laufen 
im Außenbereich bereits die ersten Rei-
nigungs- und Instandhaltungsarbeiten.

Freibadvorbereitungen 
laufen
Unser Team hat mit den jährlichen Rei-
nigungs- und Vorbereitungsarbeiten im 
Freibad begonnen. Becken, Anlagen und 
Außenflächen werden Schritt für Schritt 
für die Sommersaison vorbereitet, damit 
zum Start der Freibadsaison wieder alles 
bereit ist.

Sauna & Aufgüsse  
im April
Auch im April erwartet Sie in unserer 
Saunalandschaft wohltuende Wärme und 
regelmäßige Aufgüsse durch unser Team:

Frühling im Triamare: Vorbereitungen für die Freibadsaison 

• �Montag, Donnerstag und Freitag  
jeweils ab 16:00 Uhr

• �Dienstag, Mittwoch, Samstag, Sonntag 
sowie an Feiertagen ab 11:00 Uhr

Aktiv in den  
Tag starten
Starten Sie aktiv in den Tag mit unserer 
täglichen kostenlosen Wassergymnastik 
um 10:00 Uhr.

Mit unserer Bonuskarte gilt weiterhin:
10 Teilnahmen = 1 freier Badeeintritt  
(2 Stunden).

Wir suchen Verstärkung 
für den Sommer
Für die kommende Freibadsaison suchen 
wir Rettungsschwimmerinnen und Ret
tungsschwimmer auf kurzfristiger Beschäf-
tigungsbasis.

Darüber hinaus suchen 
wir dauerhaft Unterstüt-
zung im Badebetrieb:
Rettungsschwimmerinnen und Ret-
tungsschwimmer sowie Fachangestellte 
für Bäderbetriebe (m/w/d) in Teilzeit mit  
20 Stunden pro Woche.

Bei Interesse freuen wir uns über eine 
kurze Bewerbung oder Kontaktaufnahme 
direkt beim Triamare-Team.

Gutscheine – Erholung 
verschenken
Bade- und Saunagutscheine erhalten 
Sie weiterhin an unserer Infokasse  
(09:00 – 20:00 Uhr) oder online unter 
www.triamare.de
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FREIZEIT UND TOURISMUS

NEUIGKEITEN

Kostenlose Führung im Lebendigen Geschichtsmodell

Altstadtführungen, Neuschter Abendspaziergang
und Salzburgführungen

Tickets unter

www.bad-neustadt-erleben.de oder in der Tourist-Info

Vor rund hundert Jahren endete mit Josef Griebel, dem letzten 
Postkutschenfahrer Neustadts, eine Ära. Ab 1925 setzte die Moto-
risierung ein und neue Omnibus-Linien ersetzten die Pferdepost 
endgültig. 

Lust auf mehr alte Fotos und Informationen aus Neustadt und der 
Region? Dann kommen Sie zum Lebendigen Geschichtsmodell! 
Ein interaktives Erlebnis mit Filmen, Bildern und Projektionen 
in deutscher und englischer Sprache, barrierefrei – für Klein und 
Groß! 

Wann:  
Zur Fahrzeugschau am Sonntag, 26.04.2026  
von 14:00 bis 17:00 Uhr, kostenloser Eintritt.

Wo:  
Bad Neustadt am Busbahnhof,  
unterhalb Falaiser Brücke.

Postamt mit Postkutsche� Foto: Stadtarchiv
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Altstadtführung:

Sa., 04.04.2026 10:00 Uhr Rathausvorplatz

Sa., 11.04.2026 10:00 Uhr Rathausvorplatz

Sa., 18.04.2026 10:00 Uhr Rathausvorplatz

Sa., 25.04.2026 10:00 Uhr Rathausvorplatz

Neuschter Abendspaziergang:

Mi., 08.04.2026 18:30 Uhr Hohntor

Salzburgführung:

Do., 09.04.2026 17:00 Uhr Salzburg Café

Do., 23.04.2026 17:00 Uhr Salzburg Café

Bitte mitbringen: Festes Schuhwerk, Getränk, Regenschutz
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Jetzt anmelden: Zeltlager 2026 im Landkreis Rhön-Grabfeld

JRK-Zeltlager am Sulzfelder Badesee  
(02.08.2026 – 08.08.2026)
Das Highlight des JRK Rhön-Grabfeld steht in den Startlö-
chern: Die Lagerleitung, die Playmobiljungs, das Küchen-
team und die Betreuerinnen und Betreuer planen schon 
fleißig das große Zeltlager am Sulzfelder Badesee. Ihr 
könnt wieder auf eine spannende, abwechslungsreiche und 
vor allem spaßige Woche mit uns gespannt sein.

Bei unserem Zeltlager können sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bei verschiedenen Aktionen, Spielen, 
Workshops, Wanderungen (Tag & Nacht) und Badespaß aus-
toben oder einfach mal die Seele baumeln lassen.

Mehr Infos unter: https://www.kvrhoen-grabfeld.brk.de/

Zeltlager des Landratsamtes Rhön-Grabfeld auf dem 
Hillenberg (09.08.2026 – 15.08.2026 und 16.08.2026 – 
22.08.2026)

Das Landratsamt Rhön-Grabfeld bietet auf dem Jugend-
zeltplatz Hillenberg bei Hausen/Rhön in der Zeit vom 
09.08.2026 bis 22.08.2026 zwei Zeltlager an.

Die Betreuer sind erfahrene junge Leute, die viel Spaß 
daran haben, eine lachende Gemeinschaft um sich zu 
haben. Die verantwortliche Gesamtleitung obliegt dem 
Landratsamt Rhön-Grabfeld – Amt für Jugend und Familie 
– in Bad Neustadt a.d.S.

Diese Lagerwochen stehen zur Auswahl:
09.08.2026 – 15.08.2026 Kinder im Alter von 8 – 10 Jahren
16.08.2026 – 22.08.2026 Kinder im Alter von 10 – 13 Jahren

Preis:  
110 € / Woche. Bei Geringverdienern kann das Amt für 
Jugend und Familie einen Zuschuss gewähren.

Anmeldung:
Wann: 	� 02.08.2026 bis 08.08.2026  

(erste Sommerferienwoche)
Wo:	 am Sulzfelder Badesee
Zielgruppe:	� Kinder & Jugendliche im Alter von  

6 – 14 Jahren
Kosten:	� gestaffelt (steht im Anmeldeformular)

Wir freuen uns auf 
zahlreiche Anmeldungen!

Anmeldung:
Anmelden könnt ihr euch ab 13.04.2026  
unter Telefon 09771 94-457 beim 
Landratsamt Rhön-Grabfeld 
Amt für Jugend und Familie 
97616 Bad Neustadt a.d.S. 

Dann bewirb
 Dich als 

Gästeführer/-in
für Bad Neustadt. 

Du hast Freude daran,
mit Menschen zu
interagieren und

Geschichten lebendig
zu erzählen?

Auch in den Sommerferien 2026 warten im Landkreis Rhön-Grabfeld wieder erlebnisreiche Zeltlager auf Kinder und Jugendli-
che. Freut euch auf spannende Programme, viele gemeinsame Aktionen, Natur, Spiel und Spaß sowie eine tolle Gemeinschaft. 
Jetzt anmelden und einen Platz sichern!

Leistungen:
Betreuung durch Fachkräfte; Vollverpflegung; Unterkunft in 
Zelten; Versicherung (die Teilnehmer sind unfall- und haft-
pflichtversichert, eine Reisegepäckversicherung besteht 
nicht). Sport und Spiel sind allen Teilnehmern erlaubt, 
sofern nichts anderes vereinbart wurde.

Kontakt:  
tourismus@bad-neustadt.de 
Telefon 09771 9106-180
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Ökumenische Seelsorge 
am Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt
Regelmäßige Gottesdienste

Samstag: 16:00 Uhr Gottesdienst, Zentrum für  
klinische Medizin (ZkM), Haus 4, 
Kapelle (nicht am 04.04.2026!)

Sonntag: 09:00 Uhr Eucharistiefeier oder  Abendmahls-
gottesdienst (im Wechsel),  
Frankenklinik, Haus 6, Vortragsraum

10:30 Uhr Eucharistiefeier oder Abendmahls-
gottesdienst (im Wechsel)  
Neurologische Klinik, Haus 8, Foyer 

Dienstag: 18:15 Uhr Wort in die Nacht, Zentrum für 
klinische Medizin (ZkM), Haus 4,  
Kapelle

Mittwoch: 18:15 Uhr Eucharistiefeier od. Wort-Gottes
Feier im Wechsel, Neurologische 
Klinik, Haus 8, Foyer

Krankensalbung
01.04.2026 17:00 Uhr Feier der Krankensalbung, 

Zentrum für klinische Medizin 
(ZkM), Haus 4, Kapelle

Besondere Gottesdienste in der  
Kar- und Osterwoche
03.04.2026 09:00 Uhr 

 

15:00 Uhr 

Gottesdienst am Karfreitag,  
Frankenklinik, Haus 6,  
Vortragsraum
Andacht zur Todesstunde, Zentrum 
für klinische Medizin (ZkM), Haus 
4, Kapelle

18:15 Uhr Gottesdienst am Karfreitag,  
Neurologische Klinik, Haus 8, Foyer

04.04.2026 19:00 Uhr „Licht ins Dunkel, Dunkel ins Licht” 
Übergangsgottesdienst zu Ostern, 
Zentrum für klinische Medizin 
(ZkM), Haus 4, Kapelle

Stadt Bad Neustadt a. d. Saale
Rathausgasse 2* 97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Tel. 09771 9106-180 * tourismus@bad-neustadt.de

www.bad-neustadt-erleben.de

14.05.2026
Stempelpassausgabe von
09:30 Uhr - 11:00 Uhr am
Wohnmobilstellplatz in Mühlbach.

Wähle zwischen zwei Wanderrouten.
Sammle beimWandern Stempel und
mache bei unserem Gewinnspiel mit.

Mehr Informationen unter
www.bad-neustadt-erleben.de

Wandern. Stempeln. Feiern.

NEUSCHTER
WANDERTAG
1.

Kur- und Klinikseelsorge

Anzeige
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BEKANNTMACHUNGEN

FUNDSACHEN

Fundsachen

Fundnr. Kategorie Beschreibung Funddatum

F2026/000029 Jacke schwarze Winterjacke mit silbernem Innenfutter, Marke Calamar 06.02.2026

F2026/000028 Handtasche schwarze Umhängetasche aus Cord 02.02.2026

F2026/000027 Schlüssel einzelner Schlüssel, Marke ABUS 28.02.2026

F2026/000026 Schlüssel einzelner Schlüssel, Marke Ikon und eine schwarze Lesebrille 28.02.2026

F2026/000025 Fahrzeugschlüssel einzelner Autoschlüssel, Marke VW 18.01.2026

F2026/000024 Schlüsselbund Schlüsselbund mit drei Schlüsseln und einem aus drei Kreisen 
bestehenden Anhänger

28.01.2026

F2026/000023 Kopfhörerdose rosafarbene Dose für Kopfhörer, Marke Bose 29.01.2026

F2026/000022 Armband silbernes Armband mit kleinen Kettengliedern 15.02.2026

F2026/000021 Schlüsselbund Schlüsselbund mit 7 Schlüsseln, Schnürsenkel als Anhänger 19.01.2026

F2026/000020 Schlüsselbund Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln mit gelbem Plastikanhänger, 
Inschrift „RE 1. OG”

31.01.2026

F2026/000019 Schlüsselbund zwei einzelne Schlüssel, Marke GEZE 03.02.2026

F2026/000018 Smartwatch rosafarbene Smartwatch, Marke nicht bekannt 09.02.2026

F2026/000017 Uhr digitale blaue Kinderuhr mit Motiv Paw Patrol 01.12.2025

F2026/000016 Schmuck silberfarbener Ring mit kleinem Stein und Buchstaben M 16.12.2025

F2026/000015 Handy graues Smartphone der Marke LG 27.09.2025

FUNDSACHEN JETZT ONLINE SUCHEN UNTER: www.bad-neustadt.de

BEKANNTMACHUNGEN

GEBURTEN

MÖCHTEN SIE  
AUCH EINE ANZEIGE 
IM STADTMAGAZIN 
SCHALTEN? 
Informationen darüber erteilt 
Ihnen gerne Carmen Albert unter 
0 97 71 / 61 36-53 oder  
per Mail: carmen.albert@mainpost.de. 

31.01.2026 
Marie Katharina Büttner, weiblich  

Theresa und Marcel Büttner, Neumühlenweg 5,  
97656 Oberelsbach

13.02.2026 
Moritz Koob, männlich

25.02.2026 
Lea Klara Stumpf, weiblich  

Melissa und Oliver Stumpf, Neuhauser Str. 4,  
97616 Bad Neustadt a. d. Saale
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Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses der Wahl  
des ersten Bürgermeisters am 08.03.2026

Verkündung des abschließenden Ergebnisses der Wahl  
des Stadtrates am 08.03.2026

Ordnungs-
zahl

Name des Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort)

(Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und  
akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2: Geburtsjahr,  
kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

01   Christlich-Soziale Union in Bayern Wlost Peter, Gastronom, 1981, Herschfeld

06   Freie Wählergemeinschaft Bad Neustadt e. V. Werner Michael, Erster Bürgermeister, 1988,  
Kreisrat, Herschfeld

Ordnungs- 
zahl

Name des Wahlvorschlagsträgers  
(Kennwort)

Gesamtzahl der 
gültigen Stimmen

Anzahl der 
Sitze

01   Christlich-Soziale Union in Bayern (CSU) 45.179 8

04   Bündnis 90/Die Grünen (Grüne) 16.724 3

05   Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 17.198 3

06   Freie Wählergemeinschaft Bad Neustadt e.V. (Freie Wähler) 40.025 7

07   Neuschter Liste (Neuschter Liste) 8.782 2

08   Freie Demokratische Partei (FDP) 2.887 1

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 17.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis 
der Wahl der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters festgestellt:

Vorbehaltlich der Feststellung durch den Wahlausschuss wurde folgendes Ergebnis ermittelt:

1. �Die Zahl der Stimmberechtigten:� 11.244 
Die Zahl der Personen, die gewählt haben:� 6.379 
Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:� 6.175 
Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel:� 204

Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber:

1. ��Die Zahl der Stimmberechtigten:� 11.244 
Die Zahl der Personen, die gewählt haben:� 6.397  
Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:� 130.795 
Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel:� 216

2. Insgesamt sind 24 Stadtratssitze zu vergeben.

3. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitze:

2. �Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Werner, Michael mit 4.571 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen 
gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeister gewählt ist.  
 
Die gewählte Person hat die Wahl wirksam angenommen.

____________________

2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird
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Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2: 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Zeisner Annemarie, Diplom-Kauffrau, PTA, 1960, Stadträtin 4.514

2 Steinbach Bastian, Dipl.-Ing. (FH), Geschäftsführer, 1981, Stadtrat, Kreisrat, Brendlorenzen 4.410

3 Klein Norbert, Pensionär, 1959, Stadtrat, Brendlorenzen 3.454

4 Wlost Peter, Gastronom, 1981, Herschfeld 3.400

5 Becker Carolin, geb. Klein, Polizeibeamtin, 1984, Stadträtin, Brendlorenzen 2.828

6 Barthelmes Alexander, Bauingenieur, 1977, Stadtrat, Brendlorenzen 2.452

7 Hahn Peter, Dipl. Kaufmann, 1971, Mühlbach 2.192

8 Weiß Michael, Dipl. Verwaltungswirt (FH), Pensionär, 1956 2.145

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2: 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

9 Graf Johannes, Geschäftsführer, 1987 1.718

10 Geßner Andreas, selbständiger Unternehmer, 1970, Herschfeld 1.569

11 Rieken Josef, Dipl.-Ing., 1954, Stadtrat, Brendlorenzen 1.487

12 Wirth Nicole, Personalentwicklerin, 1995 1.433

13 Büchs Thomas, Logistiker, 1969 1.327

14 Wehner Matthias, Polizeibeamter, 1999 1.321

15 Borst Gerd-Ludwig, Pensionär 1.292

16 Demling Iris, Erzieherin, 1969 1.266

17 Gerhäuser Carolin, Sparkassenbetriebswirtin, 1988 1.256

18 Raschke Andre, Kundenbetreuer, 1985, Brendlorenzen 1.190

19 Brinken Steve, Physiotherapeut, 1982, Herschfeld 1.176

20 Reichert Marcel, Geschäftsführer, 1987 1.053

21 Weber Stephan, Dipl. Verwaltungswirt FH, Regierungsoberinspektor, 1987,  
ehrenamtlicher Richter am Verwaltungsgericht 1.023

22 Schneider Susy, Groß- und Außenhandelskauffrau, 1983 906

23 Gerhäuser Jochen, Polizeibeamter, 1980 888

24 Džopa Nikola, Gastronom, 1971 879

Listennachfolger: 

Wahlvorschlag Nr. 01 Kennwort Christlich-Soziale Union in Bayern

Der Wahlvorschlag hat 8 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 8 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Stadtratsmitglied.

Die übrigen Personen unter Nrn. 9 bis 24 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen.  
Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:
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____________________

2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2: 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Breitenbücher Karl, Pensionär, 1952, Stadtrat, 3. Bürgermeister 2.752

2 Wagner Bettina, Industriefachwirtin, 1986, Stadträtin, Mühlbach 1.957

3 Dietzel Norbert, Pensionär, 1954, Brendlorenzen 1.591

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2: 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

4 Schleicher Judith, Grundschullehrerin, 1994, Herschfeld 1.567

5 Marienfeld Christian, Dipl. Kommunikationsdesigner, 1986 1.431

6 Maiwald Clara, Lehrerin, 1964, Brendlorenzen 1.300

7 Weipert Daniel, Softwareentwickler, 1992, Herschfeld 1.103

8 Dr. Rusche Horst, Arzt, Brendlorenzen 1.059

9 Drees Fynn, Wirtschaftsingenieur, 1991, Herschfeld 1.036

10 Gross Ingeborg, chem.-techn. Assistentin, 1987, Herschfeld 1.035

11 Neugebauer Jonas, Informatiker, 2000, Brendlorenzen 1.000

12 Schlereth Matthias, selbständiger Unternehmer, 1990, Brendlorenzen 893

Wahlvorschlag Nr. 04 Kennwort Bündnis 90/Die Grünen

Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Stadtratsmitglied.

Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 12 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen.  
Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:

Listennachfolger: 
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Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2: 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Rösch Rita, Verwaltungsangestellte, 1958, Stadträtin, Herschfeld 4.490

2 Pröscholdt Jürgen, Polizeibeamter a. D., 1962, Stadtrat, Herschfeld 2.021

3 Friedel Egon, Feinwerktechniker i. R., 1953, Kreisrat, Herschfeld 1.417

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2: 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

4 Müller Andreas, Berufsschullehrer, 1960, Herschfeld 1.367

5 Fuchs Petra, Pflegekraft, 1962, Herschfeld 1.342

6 Nöth Lisa, Studienrätin, 1986, Herschfeld 1.110

7 Heller Margot, Arzthelferin i. R., 1955, Lebenhan 1.100

8 Altenhöner Julian, Studienrat, 1984, Herschfeld 962

9 Herbert Melanie, Maschinenbautechnikerin, 1984 960

10 Boavida Campos Jose, Ingenieur, 1977 465

11 Stührmann Sabine, Steuerfachkraft i. R., 1962 429

12 Horz Robert, Altenpfleger, 1970, Herschfeld 428

13 Seyd Rita, Bankkauffrau i. R., 1952, Brendlorenzen 418

14 Seyd Tobias, Fachkraft für Lagerlogistik, 1992, Brendlorenzen 347

15 Knobling Florian, Koch, 1986 342

Wahlvorschlag Nr. 05 Kennwort Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Stadtratsmitglied.

Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 15 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen.  
Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:

Listennachfolger: 

____________________

2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird
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Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2: 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Werner Michael, Erster Bürgermeister, 1988, Kreisrat, Herschfeld 6.480

2 Pittner Gerald, Landtagsabgeordneter a. D., 1960, Stadtrat, Herschfeld 2.553

3 Dr. Soda Nagham, Oberärztin, 1970, Herschfeld 2.425

4 Keidel Sabine, Bilanzbuchhalterin, 1977, Stadträtin, Brendlorenzen 2.314

5 Schön Stephan, Maschinenbautechniker, 1970, Stadtrat 1.918

6 Neugebauer Viola, KI-Beraterin, 1995, Stadträtin, Mühlbach 1.786

7 Seubert Nikolas, Prozessingenieur, 1994, Feuerwehrkommandant, Mühlbach 1.744

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2: 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

8 Herbert Claudia, Sparkassenfachwirtin, 1985 1.676

9 Dieterich Sebastian, Dipl.-Ing. (FH), Projektleiter, 1986, Herschfeld 1.538

10 Schmitt Max, Zimmerermeister, 1997, Dürrnhof 1.514

11 Hohmann Stefan, Unternehmer, 1989 1.398

12 Haaf Juri, Finanzwirt, 1988, Brendlorenzen 1.394

13 Seufert Jürgen, Betriebsleiter, Lebenhan 1.349

14 Demar Lucas, Maschinenbautechniker, 1995, Löhrieth 1.348

15 Fink Werner, Beamter, 1978 1.245

16 Ortmann Eugen, Industriemechaniker, 1982, Brendlorenzen 1.207

17 Achard Tim, Polizeibeamter, 1996, Herschfeld 1.205

18 Wülk Florian, Bankkaufmann, 1980 1.195

19 Dieterich Sarah, Finanzvertriebsmitarbeiterin, Herschfeld 1.078

20 Lindenberg Alicia, Wirtschaftsprüferin, 1970, Herschfeld 1.050

21 Brosge Dirk, Rechtsanwalt, 1954 1.007

22 Brosge Sigrid, Lehrerin i. R., 1955 942

23 Lindenberg Thomas, Dipl.-Physiker, 1963, Herschfeld 870

24 Arnold-Dittmar Yvonne, Wohnbereichsassistentin, 1982 789

Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort Freie Wählergemeinschaft Bad Neustadt e.V.

Der Wahlvorschlag hat 7 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 7 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Stadtratsmitglied.

Die übrigen Personen unter Nrn. 8 bis 24 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen.  
Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:

Listennachfolger: 
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Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2: 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Benkert Johannes, Oberstudienrat, 1971, Stadtrat 1.422

2 Geis Christian, Unternehmer, 1965, Stadtrat 1.081

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2: 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

3 Biedermann Stephan, Geschäftsführer, 1969 1.020

4 Eckel-Süssner Friederike, Oberstudienrätin, 1981 722

5 Schaub Ralf, Geschäftsführer, 1977 685

6 Bambach Petra, Sachbearbeiterin, 1970 671

7 Bambach Julian, Student der Rechtswissenschaften, 2000 653

8 Kern Markus, Feuerwehrmann, 1979 529

9 Weber Carolin, Leiterin Vertriebsinnendienst, 1979 453

10 Vogt Herbert, Mesner, 1967 424

11 Kröckel Uwe, Architekt, 1969 423

12 Näb Waldemar, Ingenieur, 1980 369

13 Fischer Alexej, Konstruktionsleiter, 1982 330

Listennachfolger: 

Wahlvorschlag Nr. 07 Kennwort Neuschter Liste

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Stadtratsmitglied.

Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 13 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen.  
Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:

____________________

2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird
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Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2: 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Dr. Klum Helmut, Orthopäde, Kreisrat 817

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2: 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

2 Dr. Smolin Thomas, Arzt 669

3 Schmidt Elias, Bankfachwirt, 2003, Herschfeld 643

4 Hornung Christian, Lehrer, 1987 462

5 Rath Stefan, Rentner, Stadtrat, Dürrnhof 296

Listennachfolger: 

Wahlvorschlag Nr. 08 Kennwort Freie Demokratische Partei

Der Wahlvorschlag hat 1 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nr. 1 genannte Person wird Stadtratsmitglied.

Die übrigen Personen unter Nrn. 2 bis 5 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen.  
Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:



Amt für Wirtschaftsförderung
09771/9106-190
wirtschaftsfoerderung@bad-neustadt.de

Händler, die ihr neues
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